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O =  Aussagewert eingeschrankt, da der Zahlenwert aufgrund der Haushalts-
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Vorbemerkung

Im Rahmen der Laufenden Wirtschaftsrechnungen® (LWR) geben private Haushalte in
Deutschland jahrlich freiwillig Auskunft iber ihre Einnahmen und Ausgaben, ihre
Wohnverhdltnisse und die Ausstattung mit ausgewahlten Gebrauchsgiitern.

Die vorliegende Reihe enthdlt Ergebnisse zu den Einnahmen und Ausgaben sowie zu
den Konsumausgaben privater Haushalte fiir das Jahr 2014. Die Ergebnisse basieren
auf den Aufzeichnungen von 7 646 Haushalten, die auf die Grundgesamtheit von rund
36,7 Millionen Haushalte hochgerechnet wurden.

Bei der Hochrechnung der LWR dient der jeweils aktuelle Mikrozensus als Anpassungs-
rahmen. Die Ergebnisse dieser Reihe basieren auf dem Mikrozensus 2014.

Bei den LWR in ihrer seit 2005 neu konzipierten Form handelt es sich um eine Stich-
probe, bei der bundesweit jahrlich rund 8 000 Haushalte befragt werden. Die LWR wird
als Unterstichprobe der vorangegangenen Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
(EVS) realisiert. Das heifdt, die fiir die LWR anzuwerbenden Haushalte werden aus der
letzten Befragung der EVS ausgewdhlt. Diese Haushalte bilden grundsatzlich bis zur
ndchsten EVS-Befragung die Stichprobe der LWR. Die Haushalte von Selbststdndigen
(Gewerbetreibende und selbststandige Landwirte sowie Landwirtinnen) werden aus
der Auswahlgrundlage der EVS ausgeschlossen, weil sie nach der Rechtsgrundlage fiir
die LWR nicht befragt werden diirfen. Dariiber hinaus werden nur Haushalte ausge-
wahlt, die in der EVS ein Haushaltsbuch gefiihrt haben. In den Erhebungsjahren der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe entféllt die LWR-Erhebung, dies war 2008
und 2013 der Fall.

Die LWR untergliedern sich in zwei selbststandige Erhebungsteile:

»Allgemeine Angaben“ mit Fragen zur Zusammensetzung des Haushalts, der Wohn-
situation und seiner Ausstattung mit Gebrauchsgiitern (Stichtag: 1. Januar des jeweili-
gen Jahres)

»Haushaltsbuch®, in das der Haushalt iiber einen vorgegebenen Zeitraum von drei
Monaten seine Einnahmen und Ausgaben eintragt (Quartalsanschreibung)

Ndhere Angaben zu den verwendeten Begriffen und Definitionen finden Sie im Glossar.

Weiterfiihrende Informationen (iber die LWR kdnnen Sie den Qualitdtsberichten ent-
nehmen. Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage
www.destatis.de (ZAHLEN & FAKTEN — Gesellschaft & Staat — Einkommen, Konsum,
Lebensbedingungen, Wohnen).

Fiir Ihre Fragen sowie zur Anforderung weiterer Tabellen nutzen Sie bitte das
Kontaktformular.

Als weitere Veroffentlichung mit Ergebnissen der LWR 2014 liegt die Fachserie 15 Rei-
he 2 zur ,,Ausstattung privater Haushalte mit ausgewdhlten Gebrauchsgiitern® vor.

Y Rechtsgrundlage fiir die Erhebung ist das Gesetz iiber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater
Haushalte in der im Bundesgesetzblatt Teil Ill, Gliederungsnummer 708-6, veroffentlichten bereinigten
Fassung, das durch Artikel 10 des Gesetzes vom 14. Mdrz 1980 (BGBL. | S. 294) gedndert worden ist, in
Verbindung mit Artikel 2 der Verordnung vom 26. Mdrz 1991 (BGBL. | Seite 846) in Verbindung mit dem
Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. | Seite 462, 565), das zuletzt durch Artikel 13
des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBI. | Seite 2749) gedndert worden ist.
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Andere Ausgaben

Zu den anderen Ausgaben zdhlen sonstige a. n. g. Steuern (z. B. Hunde-, Erbschaft-
beziehungsweise Schenkungsteuer), freiwillige Beitrage zur gesetzlichen Rentenversi-
cherung, Versicherungsbeitrage (z. B. Kfz-Versicherung, zusatzliche Kranken- und
Pflegeversicherung), sonstige geleistete Ubertragungen (z. B. Geldspenden, Mitglieds-
beitrdge) sowie Ausgaben fiir Kreditzinsen.

Ebenfalls zu den anderen Ausgaben zdhlen die ,,Ausgaben* fiir die Tilgung von
Krediten sowie Ausgaben fiir die Bildung von Sach- und Geldvermdégen.

Vor der LWR 2014 gehorte die KFZ-Steuer zu den anderen Ausgaben. Seit 2014 gehort
diese zu den Verkehrsausgaben (sonstige Dienstleitungen).

Auf- und Abrundungen

Die maschinell erstellten Ergebnisse wurden bei der Hochrechnung ohne Riicksicht auf
die Endsumme auf- beziehungsweise abgerundet. Bei der Summierung von Einzel-
angaben sind daher geringfiigige Abweichungen in der Endsumme maéglich.

Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen

Die ausgabefdhigen Einkommen und Einnahmen privater Haushalte werden ermittelt,
indem zum Haushaltsnettoeinkommen die Einnahmen aus dem Verkauf von Waren
(z. B. Verkauf von Gebrauchtwagen) sowie die sonstigen Einnahmen (z. B. Einnahmen
aus der Einlosung von Leergut und Flaschenpfand, Energiekostenriickerstattung,
Einnahmen aus Spesen) addiert werden. Die ausgabefahigen Einkommen und Ein-
nahmen werden auch als verfiigbares Einkommen bezeichnet. Im verfiigharen Ein-
kommen nicht enthalten sind Einnahmen aus der Auflésung und Umwandlung von
Vermogen (Sach- und Geldvermdgen) sowie aus Kreditaufnahme.

Fehlerrechnung

Genaue Fehlerrechnungen konnten noch nicht durchgefiihrt werden. Fiir die Ergebnis-
darstellung wurde das bislang praktizierte Vorgehen angewendet: Danach werden
Daten, die auf Angaben von weniger als 25 Haushalten basieren, nicht veroffentlicht.
Der relative Standardfehler wird dann auf iber 20 % geschatzt. Diese Angaben werden
als ,,/“ ausgewiesen.

Basieren die Angaben auf 25 bis unter 100 Haushalten werden die Werte in Klammern
gesetzt. Hier kann von einem Stichprobenfehler zwischen 10 % und 20 % ausgegan-
gen werden. Bei Werten ohne zusatzliches Symbol kann der relative Standardfehler bis
zu 10 % betragen.

Die Ubersicht zeigt den Zusammenhang zwischen dem Niherungswert fiir den rela-
tiven Standardfehler v des hochgerechneten Ergebnisses und der Zahl der erfassten
Haushalte je Tabellenfeld:
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Zahl der erfassten  Ndherungswert fiir relativen

Haushalte Standardfehler vin %
4 50,0
9 33,3
16 25,0
25 20,0
36 16,7
50 14,2
100 10,0
500 4,5
1000 3,2
Gebietsstand

Die Angaben fiir Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach
dem Gebietsstand seit dem 03.10.1990.

Zum friiheren Bundesgebiet gehoren die Bundesldander Baden-Wiirttemberg, Bayern,
Bremen, Hamburg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz,
Saarland und Schleswig-Holstein.

Die Angaben fiir die neuen Lander und Berlin beziehen sich auf die Lander Branden-
burg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thiiringen sowie Berlin
(Ost und West).

Haupteinkommensperson

Durch die Festlegung einer Haupteinkommensperson lassen sich Mehrpersonenhaus-
halte nach unterschiedlichen Merkmalen (z. B. Alter, Geschlecht, Familienstand,
soziale Stellung) einheitlich gliedern. Als Haupteinkommensperson gilt grundsatzlich
die Person (ab 18 Jahren) mit dem hdchsten Beitrag zum Haushaltsnettoeinkommen.

Haushalt, Haushaltsgrofie

Eine Einzelperson mit eigenem Einkommen, die fiir sich allein wirtschaftet, bildet
ebenso einen Haushalt wie eine Gruppe von verwandten oder persdnlich verbundenen
(auch familienfremden) Personen, die sowohl einkommens- als auch verbrauchsméBig
zusammengehdren. Diese miissen in der Regel zusammen wohnen und lber ein oder
mehrere Einkommen beziehungsweise Einkommensteile gemeinsam verfiigen sowie
voll oder iberwiegend im Rahmen einer gemeinsamen Hauswirtschaft versorgt
werden. Zeitweilig vom Haushalt getrennt lebende Personen geh6ren zum Haushalt,
wenn sie {iberwiegend von Mitteln des Haushalts leben oder wenn sie mit ihren
eigenen Mitteln den Lebensunterhalt des Haushalts bestreiten. Haus- und Betriebs-
personal, Untermieter und Untermieterinnen sowie Kostgdnger und Kostgdngerinnen
zdhlen nicht zum Haushalt, in dem sie wohnen beziehungsweise verpflegt werden,
auch nicht Personen, die sich nur zu Besuch im Haushalt befinden.

Generell nicht in die Erhebung einbezogen sind Personen in Gemeinschaftsunterkiinf-
ten und Anstalten. Neben Personen in Alters- und Pflegeheimen geh6ren dazu Angeho-
rige der Bereitschaftspolizei, der Bundespolizei und der Bundeswehr, soweit diese
nicht einen standigen Wohnsitz auBerhalb der Kaserne haben. Obdachlose nehmen
nicht an der Erhebung teil. Ergebnisse fiir Haushalte, deren monatliches Nettoein-
kommen 18 000 Euro und mehr betragt, bleiben unberiicksichtigt, da diese nicht
beziehungsweise in viel zu geringer Zahl an der Erhebung teilnehmen. Fiir die Laufen-
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den Wirtschaftsrechnungen ist — im Gegensatz zur EVS — nach den gesetzlichen
Vorgaben eine Einbeziehung der Haushalte von Selbststdandigen (Gewerbetreibende
und selbststdndige Landwirte und Landwirtinnen sowie freiberuflich Tétige) nicht
zuldssig.

Haushaltsbruttoeinkommen

Alle Einnahmen des Haushalts aus (selbststdndiger und unselbststdndiger) Erwerbsta-
tigkeit, aus Vermdogen, aus offentlichen und nicht6ffentlichen Transferzahlungen sowie
aus Untervermietung bilden das Haushaltsbruttoeinkommen.

Die Erfassung der Bruttoeinkommen aus Erwerbstatigkeit sowie der 6ffentlichen
Transferzahlungen erfolgt personenbezogen, das heift fiir jedes Haushaltsmitglied
einzeln. Zum Bruttoeinkommen aus Erwerbstatigkeit zahlen auch Sonderzahlungen,
Weihnachtsgeld, zusétzliche Monatsgehalter sowie Urlaubsgeld. Das Einkommen aus
unselbststandiger Erwerbstédtigkeit enthélt keine Arbeitgeberbeitrdge zur Sozialversi-
cherung.

Einkiinfte aus nichtoffentlichen Transferzahlungen (auBer Betriebs- und Werksrenten),
Vermietung und Verpachtung sowie aus Vermdgen werden nicht personenbezogen
sondern fiir den Haushalt insgesamt erfasst.

Die Einnahmen aus Vermdgen beinhalten (nach internationalen Konventionen) eine so
genannte unterstellte Eigentiimermiete. Hierbei wird deren Nettowert beriicksichtigt.
Das hei3t, Aufwendungen fiir die Instandhaltung des selbstgenutzten Wohneigentums
werden vom errechneten Eigentiimermietwert abgezogen. In Einzelfdllen kann dies bei
entsprechend hohen Instandhaltungsaufwendungen zur Nachweisung negativer
Eigentlimermietwerte beziehungsweise Vermogenseinnahmen fiihren.

Haushaltsmerkmal

Die Ergebnisse der LWR werden standardmafig fiir unterschiedliche Haushaltsgruppen
dargestellt. Die Gruppierung der Haushalte erfolgt dabei nach unterschiedlichen
Merkmalen. Zu den Merkmalen gehéren unter anderem:

e  HaushaltsgroBe (Anzahl der Personen im Haushalt),

soziale Stellung der Haupteinkommenspersonen,

monatliches Haushaltsnettoeinkommen,

Alter der Haupteinkommenspersonen,

Haushaltstyp (Alleinlebende, Paare ohne und mit Kind(ern), Alleinerziehende),
Mietwohnung — Wohneigentum,

Geschlecht der Haupteinkommenspersonen.

Einige der Merkmale (z. B. Alter und soziale Stellung) beziehen sich dabei nicht auf
den Haushalt als Ganzes, sondern werden an der Haupteinkommensperson — das ist
diejenige Person, die den gréfiten Beitrag zum Haushaltsnettoeinkommen beisteuert —
festgemacht. Bei der Beschreibung der Ergebnisse ist darauf zu achten, dass sich die
Ergebnisse dennoch immer auf den Haushalt als Ganzes und nicht auf Einzelpersonen
beziehen. Beispiel: Die Konsumausgaben aller Haushalte, deren Haupteinkommens-
personen Arbeitnehmer bzw. Arbeitnehmerinnen sind, betragen durchschnittlich

2 754 Euro im Monat. Und nicht: Die Konsumausgaben der Arbeitnehmer bzw. Arbeit-
nehmerinnen betragen durchschnittlich 2 754 Euro im Monat. Siehe hierzu auch >
Haushalt

Eine Kombination der Haushaltsmerkmale ist bei der Ergebnisdarstellung der LWR auf
Grund des geringen Stichprobenumfangs nicht moglich.
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Haushaltsnettoeinkommen

Das Haushaltsnettoeinkommen errechnet sich, indem vom Haushaltsbruttoeinkom-
men (alle Einnahmen des Haushalts aus Erwerbstatigkeit, aus Vermdgen, aus 6ffentli-
chen und nichto6ffentlichen Transferzahlungen sowie aus Untervermietung) Einkom-
men-/Lohnsteuer, Kirchensteuer und Solidaritdtszuschlag sowie die Pflichtbeitrdge zur
Sozialversicherung abgezogen werden.

Zu den Pflichtbeitrdgen zur Sozialversicherung zdhlen die Beitrdge zur Arbeitslosen-
versicherung, zur gesetzlichen Rentenversicherung, zur gesetzlichen und seit dem
1.1.2009 auch die Beitrdge zur freiwilligen und privaten Krankenversicherung sowie
zur gesetzlichen und privaten Pflegeversicherung. Zum Haushaltsbruttoeinkommen
addiert werden seit dem 1.1.2009 die Arbeitgeberzuschiisse zur freiwilligen und
privaten Krankenversicherung und zur Pflegeversicherung bei freiwilliger und privater
Krankenversicherung sowie Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur freiwilligen
und privaten Krankenversicherung.

Haushaltstyp
Ergebnisse werden fiir folgende Haushaltstypen nachgewiesen:
Alleinlebende Frauen
Manner
Alleinerziehende mit Kind(ern)
(Ehe-)Paare ohne Kinder

mit Kind(ern)

Sonstige Haushalte  hier gibt es liber die in den vorstehenden Haushaltstypen
genannten Personen hinaus weitere Haushaltsmitglieder (zum
Beispiel Schwiegereltern, volljdhrige Kinder)

Als Kinder zéhlen alle ledigen Kinder unter 18 Jahren (auch Adoptiv- und Pflegekinder)
der Haupteinkommenspersonen oder deren (Ehe-)Partner und Partnerinnen bezie-
hungsweise gleichgeschlechtlichen Lebenspartner und -partnerinnen. Bei der Auswer-
tung sind die nichtehelichen Lebensgemeinschaften einschliefilich der gleichge-
schlechtlichen Lebenspartnerschaften den Ehepaaren gleichgestellt.

Hochrechnung

Mit der Hochrechnung werden die Stichprobendaten so gewichtet, dass die hochge-
rechneten Ergebnisse mit den aus dem Mikrozensus bekannten Daten in der Grundge-
samtheit tibereinstimmen. Die Hochrechnungsfaktoren der LWR 2014 werden durch
ein Kalibrierungsverfahren (Generalized Regression Estimation) berechnet. Dieses
Verfahren bietet die Moglichkeit, die Stichprobendaten an die Randverteilungen
mehrerer Merkmale anzupassen.

Die Daten der LWR 2014 werden getrennt fiir die Erhebungsteile ,,Allgemeine Angaben*
und ,Haushaltsbuch“ hochgerechnet. Als Hochrechnungs- und Anpassungsrahmen
dient der jeweils zum Zeitpunkt der Hochrechnung aktuell vorliegende Mikrozensus.
Fiir den Erhebungsteil ,,Allgemeine Angaben® der LWR 2014 wurde der Mikrozensus
2013, fiir den Erhebungsteil ,,Haushaltsbuch* wird der Mikrozensus 2014 zugrunde
gelegt.
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Miete/Eigentiimermietwert (unterstellte Miete)

Die von den Haushalten erfragten Mietzahlungen fiir Haupt- und Zweitwohnungen
beinhalten die kalten Betriebskosten (Abwassergebiihren, Miillabfuhr usw.) jedoch
nicht die Umlagen fiir Heizung und Warmwasser.

Haushalten in selbstgenutztem Wohneigentum sowie privaten Haushalten, die mietfrei
eine Werkswohnung nutzen oder solche, die mietfrei bei Verwandten oder Bekannten
wohnen, wird eine fiktive Miete (auch Eigentimermietwert) unterstellt. Dieser errech-
nete Wert soll der Durchschnittsmiete nach Wohnungsgréfie und -ausstattung ver-
gleichbarer Mietwohnungen, reduziert um die laufenden Aufwendungen fiir den Erhalt
und die Nutzung des Wohnraumes, entsprechen. Der fiktive Mietwert ist auf der
Einnahmenseite Bestandteil des Einkommens aus Vermégen und auf der Ausgaben-
seite in den Ausgaben fiir Miete enthalten. Falls die Aufwendungen fiir Erhalt und
Nutzung des Wohnraumes hoher sind als der fiktive Mietwert, kann das zu einem
negativen Einkommen aus Vermogen fiihren.

Mikrozensus

Der Mikrozensus (MZ) ist die amtliche Reprédsentativstatistik iber die Bevélkerung und
den Arbeitsmarkt in Deutschland. Er ist nicht nur in Deutschland sondern auch europa-
weit die groBte jahrliche Haushaltsbefragung. Der MZ ist eine mit Auskunftspflicht
belegte 1%-Zufallsstichprobe, bei der alle Haushalte die gleiche Auswahlwahrschein-
lichkeit haben. Dazu werden aus dem Bundesgebiet Flachen (Auswahlbezirke) ausge-
wahlt, in denen alle Haushalte und Personen befragt werden (einstufige Klumpen-
stichprobe). Der MZ wird zur Bestimmung des Quotenplans der Laufenden Wirtschafts-
rechungen (LWR) herangezogen und dient auRerdem als Anpassungsrahmen fiir die
Hoch- und Fehlerrechnung der LWR.

Die aus dem Mikrozensus ermittelte hochgerechnete Zahl der Privathaushalte liegt
generell hoher als die der LWR, weil im Mikrozensus Haushalte sowohl am Haupt- als
auch an den Nebenwohnsitzen erfasst werden, in der LWR aber nur private Haushalte
am Ort der Hauptwohnung.

Private Konsumausgaben

Den groBten Teil ihres ausgabefdhigen Einkommens verwenden die privaten Haushalte
fir Konsumausgaben. Das sind im Einzelnen die Ausgaben fiir Essen, Wohnen, Beklei-
dung, Gesundheit, Freizeit, Bildung, Kommunikation, Verkehr sowie Beherbergungs-
und Gaststattendienstleistungen.

Die Ermittlung der privaten Konsumausgaben in den Wirtschaftsrechnungen erfolgt auf
Grundlage des Marktentnahmekonzeptes. Das heifit, es werden ausschliefilich die
Ausgaben fiir Kdufe von Waren und Dienstleistungen nachgewiesen, die am Markt
realisiert werden (kénnen). Dazu zdhlen auch bestimmte unterstellte Kdufe, wie der
Mietwert von Eigentlimerwohnungen, Sachleistungen von Arbeitgebern und Arbeit-
geberinnen zu Gunsten ihrer Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen sowie Sachent-
nahmen von Selbststandigen aus dem eigenen Betrieb. Der private Konsum nach dem
Marktentnahmekonzept umfasst auch die Kaufe von Sachgeschenken fiir haushalts-
fremde Personen sowie die Ausgaben fiir den eigenen Garten und fiir die Kleintierhal-
tung (z. B. fiir den Kauf von Sdmereien oder von Futter).

Bei im Haushalt selbst produzierten oder zubereiteten Giitern erscheint nach dem
Marktentnahmekonzept nur der Wert der bezogenen Materialien, Substanzen, Zutaten
usw. Nicht erfasst wird der Wertzuwachs durch die Be- oder Verarbeitung im Haushalt.
Nicht zu den privaten Konsumausgaben gerechnet werden Sachgeschenke anderer
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Glossar

privater Haushalte. Eine Ausnahme bilden lediglich so genannte Deputate (z. B. Bier
fiir Brauereibeschaftigte, Energie/Brennstoffe fiir Beschaftigte im Bergbau/in Energie-
unternehmen). Diese Sachleistungen werden mit Durchschnittspreisen bewertet und
den entsprechenden Ausgaben fiir den privaten Konsum hinzugerechnet. Giiter, die
Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen an ihre Beschaftigten zu Vorzugspreisen abgeben,
werden auch nurin dieser Hohe verbucht.

Die privaten Konsumausgaben enthalten keine Ausgaben fiir direkte Steuern, Versi-
cherungen, Ubertragungen an andere private Haushalte oder Organisationen sowie
Tilgung und Verzinsung von Krediten. Das Gleiche gilt fiir die Kdufe von Grundstiicken
und Gebduden sowie fiir Ausgaben zur Bildung von Geldvermdgen.

Soziale Stellung der Haupteinkommenspersonen

Die soziale Stellung der Haupteinkommensperson richtet sich nach deren Haupter-
werbsstatus — im Gegensatz zum Erwerbsstatus nach dem Konzept der International
Labour Organization (ILO-Erwerbsstatus), der z. B. im Mikrozensus erhoben wird. Nach
dem Hauptstatuskonzept ordnet sich das Haushaltsmitglied derjenigen sozialen
Stellung zu, die iberwiegend fiir die eigene Lebenssituation zutrifft. Dies ldsst nicht
zwangsldufig Riickschliisse auf die Einkommensverhaltnisse der sozialen Stellung an
sich zu. Siehe hierzu auch >Haushaltsmerkmal

Die sozialen Stellungen wurden bei der LWR 2014 zu folgenden Gruppen zusammen-
gefasst:

e Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen:
e Beamte und Beamtinnen (auch in Altersteilzeit): Hierzu zdhlen auch Richter
und Richterinnen, Berufs- und Zeitsoldaten und -soldatinnen sowie Wehr-
dienstleistende.

e Angestellte (auch in Altersteilzeit): Hierzu zahlen auch kaufménnische und
technische Auszubildende, Personen im Bundesfreiwilligendienst bezie-
hungsweise im freiwilligen sozialen oder 6kologischen Jahr.

e Arbeiter und Arbeiterinnen: Hierzu zdhlen auch gewerbliche Auszubildende.

e Arbeitslose: Personen, die arbeitslos oder arbeitssuchend bei der Agentur fiir
Arbeit gemeldet sind, sowie Umschiiler und Umschiilerinnen, die Leistungen von
der Agentur flir Arbeit erhalten.

e Nichterwerbstdtige: Hierzu zdhlen unter anderem Pensiondre und Pensiondrinnen,
Rentner und Rentnerinnen sowie Studierende, die einen eigenen Haushalt fiihren.
Auch Hausfrauen und Hausmadnner sowie Schiilerinnen und Schiiler wurden in
Verbffentlichungen dieser Kategorie zugeordnet.

e |Im Ruhestand:
e Pensiondre und Pensiondrinnen
e Rentner und Rentnerinnen

Die ebenfalls erhobene Kategorie ,,mithelfende/-r Familienangehérige/-r in einem
Gewerbebetrieb beziehungsweise landwirtschaftlichen Betrieb* kann fiir die Haupt-
einkommensperson nicht zutreffen, da mithelfende Familienangehdrige per Definition
unbezahlt arbeiten. Daher wurde sie keiner der oben genannten Gruppen zugeordnet.

Bei Personen in Elternzeit mit einem ungekiindigten Arbeitsvertrag gilt die soziale
Stellung vor Antritt des Erziehungsurlaubes.
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Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haus-
halte (SEA)

Die SEA-Systematik ist die nationale Klassifikation der Einnahmen und Ausgaben
privater Haushalte. Sie wurde in Anlehnung an die internationale Klassifikation der
Verwendungszwecke (COICOP - Classification of individual consumption by purpose)
festgelegt. Mit ihrer Hilfe konnen die erhobenen Daten zu den Einnahmen und Ausga-
ben privater Haushalte geordnet erfasst, nachgewiesen und verglichen werden. Damit
ist eine weitgehende internationale Vergleichbarkeit ohne ldngere Umschliisselung
sichergestellt.

Teilmengen

Sind sdamtliche Teilmengen der Gesamtmenge in einer Tabelle dargestellt, werden
diese mit ,,davon“ gekennzeichnet. Sind nur einige ausgewahlte Teilmengen der
Gesamtmenge aufgefiihrt, wird diesen ,,darunter” vorangestellt. Aneinandergereihte
Teilmengen verschiedener nicht zu summierender Merkmale der Gesamtmenge sind
mit ,,und zwar* bezeichnet.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

U1  Erfasste und hochgerechnete Haushalte sowie durchschnittliche Haushaltsgroe nach ausgewihlten Merkmalen 2014
Lfd. |Haushaltsmerkmale Erfasste Haushalte Hochgerechnete Haushalte |Personen je Haushalt
Nr.
(Anzahl) (1 000)
1 Haushalte insgesamt 7 646 36 650 2,0
Haushaltsgréf3e mit ... Person(en)
7 PPN 2055 15307 1,0
S 2 PP P PP PPN 3239 12 841 2,0
L PPN 1274 4283 3,0
LT PSP UPPPPTRRRRORN 840 3138 4,0
6 5und mehr. 238 1082 53
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EUR
7 UNter 1 300. ittt 667 6653 1,1
8 1300- 1700.. . 528 3550 1,4
9 1700 2600..ccciiicuiiiiiiieiiiieeenrtee et e eree e e 1327 7 615 1,7
10 2600 - 3 600..ccccciieieerierenireeeinirreeeesrreesesrreessssnraesssnnneed 1508 6 807 2,0
11 3600- 5000.ccccccuiiiiiieiiiiiieeneiiteeeeieeeeeereeeseenreeeeennneed 1673 6022 2,6
12 5000 - 18 000..iciiiiiiieeiiaiiniinrreeteeeereeseessinnrnrreeeeeeessessanns 1943 6003 2,9
Haushaltstyp
13 Alleinlebende.. . e eereeeeeeeeeeeeeeeee e 2055 15307 1,0
14 MENNET ittt 804 5629 1,0
15 FrAUEN ettt 1251 9677 1,0
16  Alleinerziehende ......ovveevrevrunnee. 238 1227 2,3
17 Pa@r€..cccccccccceeeeeeeeeeeeeeeennnnn. 3970 15627 2,6
18 ONNE KiNd.oeieieeeeeeiree e e e 2735 10771 2,0
19 Mt KINA(@rN) oo eeeeeeeeneene e e e esseeen 1235 4856 3,8
20 sonstige Haushalte >.........oveeeoeeeeveecereseerenenne 1383 4 489 3,1
Soziale Stellung der Haupteinkommenspersonen
21 Arbeitnehmer/-innen 4 859 20 857 2,3
22 ATDEITSIOSE ettt e 324 2274 1,8
23 Nichterwerbstatige.....cvuiiieevieeiiecieeeeciee e 2463 13519 1,5
24 dar. im RUNEStaNd.....ccccvveeeeeireeeceireeeccree e e 2276 12 090 1,5
Alter der Haupteinkommenspersonen
von ... bis unter ... Jahren
25 L8 - 2 et e e s raa e eeeees 100 727 1,4
26 25 - 3Dttt s 767 3712 2,0
27 35 - b5t ea e e e 1069 4 895 2,7
28 A5 - 55 2036 9020 2,3
29 55 - B ittt e e e s s e s rra e s s ara e e s nnees 1818 8748 1,7
30 65- 648 3096 1,6
31 70- 981 5202 1,5
32 80 und mehr. 227 1250 1,4
Wohnsituation
33 Mietwohnung“...vvvevvevveevreeeen s 3413 19703 1,7
34 WOhNEIZENTUM...uviiiieiieeeeciteececireeeeere e e eeee e e evre e e e eaeeee ] 4233 16 947 2,3
Geschlecht der Haupteinkommenspersonen
35 WEIDHCN ettt 2744 15196 1,5
36 maénnlich... 4902 21 454 2,3

1 Mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren. — 2 Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/
-innen. — 3 U. a. Haushalte mit Kind(ern) iiber 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften usw. — 4 Auch mietfreie Haushalte.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

u2

Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte®

02.1 Deutschland
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
1 Erfasste Haushalte (Anzahl)........cceeveveecieeeeneeieeeeseenend 7742 7716 7706 7 642 7 646
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceeereereerererrenennns 36521 36 640 36701 36 897 36 650
Durchschnitt je Haushalt und Monat

3 Haushaltsbruttoeinkommen 3711 100 3758 100 3871 100 3989 100 4101 100

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit........c..c..... 2198 59,2 2274 60,5 2381 61,5 2462 61,7 2522 61,5

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......co.ceceeeeeeeeneereennennne 1735 46,8 1802 480 1889 488 1951 489 1988 485

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen........cceeeveeeevveeevennen. 383 10,3 392 10,4 405 10,5 421 10,5 438 10,7

7 Bruttoeinkommen aus selbststdandiger Arbeit..................... 19 0,5 19 0,5 19 0,5 20 0,5 30 0,7

8 Einnahmen aus Vermogen 373 10,1 363 9,7 385 9,9 403 10,1 404 9,9

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung.... 66 1,8 68 1,8 66 1,7 65 1,6 63 1,5
10 unterstellte Mietzahlungen fir ETW u. A. ...coovveervieeniiennnnsd 253 6,8 253 6,7 278 7,2 291 7,3 307 7,5
11 Einkommen aus o6ffentlichen Transferzahlungen................. 924 24,9 904 24,1 884 22,8 896 22,5 947 23,1

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNtenVersicherung.......coocveeeeeieeenvieenseenieesieeseeens 471 12,7 473 12,6 472 12,2 476 11,9 473 11,5
13 (Brutto) PENSIONEN.....cccveeereeereeereeeereeeereeeerreeeneeeeseeeeseeas 128 3,4 119 3,2 117 3,0 128 3,2 144 3,5
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
Offentlichen DienstesS. . ieevreeeeeeiree e 24 0,6 24 0,6 25 0,6 26 0,6 24 0,6
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung.................... © (0,2 6 0,2 © (0,2 6 0,1 4 (01
16 Beihilfen im offentlichen Dienst.........cccevvveeeecveeeeecveeen. . . . . . . . . 20 0,5
17 Pflegegeld 6 0,2 7 0,2 6 0,2 6 0,2 6 0,1
18 Sozialhilfe 1 (0,0 / / / / / / / /
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung....... B) (0,1) @ (0,2 8 0,2 7 0,2 9 0,2
20 ArbeitsloSengeld .......ceecueeevieriieiriieiieeieeeeeee e 20 0,5 19 0,5 16 0,4 17 0,4 19 0,5
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld................... 51 1,4 48 1,3 50 1,3 50 1,3 50 1,2
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsférderung................. 9 0,2 6 0,2 3) (1) @ (,1) 3 (1
23 WONNGEId....vieeiieeieieieirieerreerreesre e esre e seee e 5 0,1 4 0,1 4 0,1 4 0,1 3 0,1
24 Kindergeld/-zuschlag.......cocuevveeieneesrecrenreecreseesreecaeeeens 78 2,1 81 2,2 79 2,0 79 2,0 82 2,0
25 Mutterschaftsgeld......c.evveveeeeeereereeiecreieeeeeee e @ (0,0 1 (0,0 / / / / 2 (0,0
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld °...... 8 0,2 8 0,2 6 0,2 ©® (01 | 12 0,3
27 27 {0 TSRS 5 0,1 6 0,2 ® (0,2 G) (1) 11 0,3
28 Einkommen aus nicht6ffentlichenTransferzahlungen.......... 197 5,3 198 53 201 5,2 208 5,2 198 4,8
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten.........cccceevevveevennennee. 44 1,2 42 1,1 40 1,0 42 1,0 40 1,0
30 Leistungen aus privaten Versicherungen 35 0,9 36 1,0 37 1,0 43 1,1 37 0,9
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.. 101 2,7 103 2,7 105 2,7 104 2,6 101 2,5
32  Einnahmen aus Untervermietung.......ccoveeeeveerervereereeeeeenens @ (0,0 1) (0,0 1) (0,0 () (eX0)] 2 (0,0
abziiglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritdtszuschlag........ 390 X 377 X 398 X 424 X 446 X
34  Pflichtbeitrage zur Sozialversicherung.......ccccceeveeveecernennen. 475 X 488 X 519 X 532 X 543 X
darunter:
35 Beitrage zur privaten Krankenversicherung’>.........cooo..eo... 42 X 44 X 46 X 47 X 47 X
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
zUr Krankenversicherung........cceveeeveeeencveenseeenseeessuennnns 41 X 42 X 49 X 56 X 56 X
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung.......ccccceceeeverveeneenuenns 25 X 27 X 31 X 34 X 33 X
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung.............. 2 X 2 X 2 X 2 X 2 X
39 Haushaltsnettoeinkommen 2873 X 2922 X 2988 X 3069 X 3147 X
zuziglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren........cccoeceereveennnenn. 25 X 30 X 32 X 30 X 29 X
41 Sonstige EINNahmen.....coeeiieerieenieeieecee e 27 X 29 X 31 X 34 X 32 X
Die Fufinoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

U2  Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte®
02.1 Deutschland
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
Durchschnitt je Haushalt und Monat
42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen.........ccccceeeeee. 2925 X 2981 X 3052 X 3133 X 3208 X
43 Einnahmen aus Vermégensumwandlung/Krediten............. 949 X 813 X 830 X 867 X 924 X
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachvermégen.......... 20 X 36 X 34 X 44 X (65) X
45 Einnahmen aus der Auflosung von Geldvermdogen........... 805 X 693 X 681 X 696 X 717 X
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme.......cocceevcveenieenienninennd 124 X 84 X 114 X 127 X 142 X
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden................] 79) X (59) X (84) X 89) X 96) X
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten.........cceeeveernennnnd 44 X 25 X 30 X 38 X 46 X
49 Gesamteinnahmen 4739 X 4660 X 4798 X 4956 X 5121 X
50 Private Konsumausgaben *® 2156 100 2168 100 2252 100 2310 100 |2375 100
51 Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren.........ccccecueune 302 14,0 305 14,1 312 13,9 321 13,9 326 13,7
52 Bekleidung und Schuhe 98 4,6 100 4,6 104 4,6 106 4,6 107 4,5
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung®............. 724 33,6 738 34,1 775 34,4 796 34,5 | 856 36,0
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande... 116 5,4 118 5,4 125 5,5 128 55 132 5,6
55 GESUNANEIT. eeeeeeiieeeeeiree e e e e e e rreeeeens 91 4,2 91 4,2 93 4,1 96 4,2 92 3,9
56 Verkehr > .oovveeceeeseneens e sssss s ssssss s 326 151 305 14,1 319 14,2 329 14,2 | 325 13,7
57 Post und Telekommunikation.......ccceceuveeeecveeeeecveeeeeinneens 57 2,6 56 2,6 57 2,5 57 2,5 61 2,6
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur......ccocueevveeneeeniuenninennnns 231 10,7 236 10,9 244 10,8 245 10,6 248 10,4
59 BildUNGSWESEN...ccvviiiiiiiiieeticeieeeie et sre e eeesae e 17 0,8 16 0,8 16 0,7 16 0,7 17 0,7
60 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen........... 113 5,2 113 5,2 119 5,3 127 5,5 129 5,4
61 andere Waren und Dienstleistungen 83 3,8 88 4,1 88 3,9 90 3,9 82 3,5
62 Andere Ausgaben® 1633 100 1547 100 1563 100 1624 100 1669 100
63 SONSHZE SLEUEIN ..oooe oo 12 0,7 13 0,8 13 0,8 13 0,8 | 2 0,1
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
ReNteNVErsSiCherung......cuevveereieinienriienieeeeesre e 8 0,5 8 0,5 8 0,5 8 0,5 8 0,5
65 Versicherungsbeitrage. .....cueeveeeiveeeieenieenieenieenreeeeneens 85 5,2 86 5,6 90 5,7 96 5,9 110 6,6
darunter:
66 Beitrage fiir zusdtzliche Kranken- und
Pflegeversicherung......ooueeceeeeeeinieenieeseeeseesseennd 13 0,8 13 0,8 14 0,9 15 0,9 15 0,9
67 Beitrdge fiir Kfz-Versicherungen.........ccoceeevveeeveeenvuennnne 32 2,0 30 1,9 32 2,1 34 2,1 37 2,2
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben..........ccceeveveueee. 135 8,3 158 10,2 156 10,0 151 9,3 158 9,5
69 dar. GeldSpenden.......ccueeceerceerreeirieeeeeeieee e esseeesneend 8 0,5 9 0,6 10 0,6 10 0,6 10 0,6
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten ® 256 15,7 256 16,5 274 17,5 295 18,2 307 18,4
darunter:
71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. ........cccooeveereeveereneereenene 78 4,8 79 5,1 80 5,1 77 4,7 72 4,3
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite °... 9 0,6 10 0,6 8 0,5 8 0,5 9 0,5
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermdgen... . 135 8,3 78 5,0 132 8,5 123 7,6 156 9,3
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermégen.................. 1001 61,3 948 61,3 890 57,0 938 57,7 928 556
75 Gesamtausgaben 4657 X 4580 X 4731 X 4890 X 5034 X
76  Statistische Differenz......cccueeeeeeevieeniieiniieiriesreeeseeeseeesnes 85 X 79 X 67 X 65 X 87 X
11mJahr 2013 fand keine LWR-Erhebung statt. — 2 Von 2009 bis 2012 nur Elterngeld. — 3 Ohne Beitrage fiir zusatzliche Kranken- und Pflegeversiche-
rung. — 4 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir "Garagen- und Stellplatzmieten" den Ausgaben fiir Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung
(Ifd. Nr. 53) zugerechnet; davor gehorten diese zu den Ausgaben fiir Verkehr (Ifd. Nr. 56). — 5 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir die "Kfz-Steuer"
den Ausgaben fiir Verkehr (Ifd. Nr. 56) zugerechnet; davor gehorten diese zu den Ausgaben fiir sonstige Steuern (Ifd. Nr. 63) . — 6 EinschlieBlich
Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen
U Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte®

u2

02.2 Fritheres Bundesgebiet ohne Berlin-West
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
1 Erfasste Haushalte (Anzahl)........cceeveveecieeeeneeieeeeseenend 6 025 5972 5957 5903 5980
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceeereereerererrenennns 28570 28 694 28773 28 945 28876
Durchschnitt je Haushalt und Monat

3 Haushaltsbruttoeinkommen 3927 100 3970 100 4090 100 4219 100 4339 100

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit........c..c..... 2338 59,5 2410 60,7 2528 61,8 2616 62,0 2672 61,6

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......co.ceceeeeeeeeneereennennne 1861 47,4 1930 486 2023 49,5 2091 49,6 2118 488

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen........cceeeveeeevveeevennen. 394 10,0 398 10,0 414 10,1 430 10,2 449 10,3

7 Bruttoeinkommen aus selbststdandiger Arbeit..................... 19 0,5 20 0,5 20 0,5 21 0,5 32 0,7

8 Einnahmen aus Vermogen 423 10,8 412 10,4 431 10,6 452 10,7 453 10,4

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung.... 81 2,1 83 2,1 81 2,0 78 1,9 74 1,7
10 unterstellte Mietzahlungen fir ETW u. A. ...coovveeriiieninennnncd 283 7,2 283 7,1 306 7,5 321 7,6 341 7,9
11 Einkommen aus o6ffentlichen Transferzahlungen................. 929 23,7 907 22,8 889 21,7 901 21,4 959 22,1

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNteNVersiCherung......ccceoceeeveireeenviieniieneeseeseeens 442 11,3 446 11,2 449 11,0 455 10,8 442 10,2
13 (Brutto) PENSIONEN.....cccveeereeereeereeecireeteeeereeeenreeereeeeseeas 154 3,9 145 3,7 141 3,4 154 3,7 178 4,1
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
Offentlichen DIenstes.....cuvierceerceencieenreeereeseeesie e 28 0,7 28 0,7 29 0,7 30 0,7 27 0,6
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung............c....... © (0,2 5y (0,1) B 071 ©® 071 @ (71
16 Beihilfen im offentlichen Dienst.........cccevveeeeecveeeeecvenen. . . . . . . . . 23 0,5
17 Pflegegeld 7 0,2 7 0,2 6 0,2 6 0,1 6 0,1
18 Sozialhilfe / / / / / / / / / /
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung....... © (0,2 ® (0,2 9 02 @ 02 (100 (0,2
20 ArbeitsloSengeld .......ccccueeeieeriiiiiienienieeeee e 19 0,5 19 0,5 16 0,4 14 0,3 18 0,0
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld................... 45 1,1 41 1,0 41 1,0 40 1,0 42 1,0
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsférderung................. 10 0,3 6 0,2 @ 01 3 071 3 071
23 WORNGEI e ees s eseeened 4 01 4 01 3 0,1 4 01 3 (1
24 Kindergeld/-zuschlag.......ccuevveeiereesieceenreecreseeereeieeeens 83 2,1 86 2,2 84 2,1 83 2,0 87 2,0
25 Mutterschaftsgeld.......oueeveeeerieerieneerieerese e / / / / / / / / 1 (0,0
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld °...... 9 0,2 ® (02 @ (02 ® (1) | 11 0,3
27 27 {0 TSRS @ (0,1 ) (1) ® (01 @ (71 11 0,3
28 Einkommen aus nicht6ffentlichenTransferzahlungen.......... 218 5,6 219 5,5 220 5,4 228 5,4 222 51
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten.........cccceeeevveevennennen. 52 1,3 51 1,3 48 1,2 50 1,2 48 1,1
30 Leistungen aus privaten Versicherungen 38 1,0 40 1,0 42 1,0 46 1,1 41 0,9
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.. 109 2,8 109 2,7 111 2,7 113 2,7 111 2,6
32 Einnahmen aus Untervermietung.......ceveeveererrereereereeeeeenens 1 (0,0 1) (0,0 1) (0 @ 00 @ 00
abziiglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidarititszuschlag........ 429 X 412 X 436 X 464 X 489 X
34  Pflichtbeitrage zur Sozialversicherung........ccceeeveeevveeevveennns 503 X 516 X 548 X 563 X 571 X
darunter:
35 Beitrage zur privaten Krankenversicherung?>..........ooo.eo... 49 X 51 X 53 X 55 X 53 X
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
zur Krankenversicherung.......ceeeeeeeereenenneeneeeneenennned 48 X 50 X 56 X 63 X 64 X
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung........ccccoeeevveeenceeenneen. 30 X 31 X 36 X 39 X 38 X
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung.............. 2 X 2 X 2 X 3 X 2 X
39 Haushaltsnettoeinkommen 3027 X 3075 X 3144 X 3234 X 3318 X
zuziglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren........cccoeceereveennnenn. 28 X 35 X 37 X 33 X 34 X
41 Sonstige EINNahmen.....coeeiieerieenieeieecee e 28 X 31 X 33 X 35 X 33 X
Die Fufinoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

u2

Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte

1

02.2 Fritheres Bundesgebiet ohne Berlin-West
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
Durchschnitt je Haushalt und Monat
42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen.........ccccceeeeee. 3083 X 3140 X 3213 X 3301 X 3386 X
43 Einnahmen aus Vermégensumwandlung/Krediten............. 1072 X 905 X 918 X 959 X 1043 X
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachvermogen.......... 26) X 42 X 42 X 53 X (74) X
45 Einnahmen aus der Auflosung von Geldvermogen........... 895 X 770 X 742 X 760 X 800 X
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme.......ccocceevcveenieeniennnnnnnd 151 X 93 X 134 X 146 X 169 X
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden................. (101) X (66) X (101) X (106) X (116) X
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten......c.cceeeeeereennnnd 50 X 26) X (33) X (40) X 53 X
49 Gesamteinnahmen 5088 X 4973 X 5115 X 5288 X 5489 X
50 Private Konsumausgaben ** 2266 100 2268 100 2358 100 2418 100 |2494 100
51 Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren.........ccccecueune 312 13,8 315 13,9 324 13,7 333 13,8 336 13,5
52 Bekleidung und Schuhe 103 4,6 106 4,7 110 4,7 113 4,7 112 4,5
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung®............. 763 33,7 776 34,2 815 34,6 834 34,5 | 905 36,3
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 122 5,4 123 5,4 128 5,4 132 5,4 140 5,6
55 GESUNANEIT. eveeeeeieeeeeeree et e ree e e rreeeeens 99 4,4 99 4,3 101 4,3 104 4,3 99 4,0
56 Verkehr > ..oovveeevcenseeenes s sssns s ssssns s 348 15,4 323 14,2 336 14,3 345 14,3 | 344 13,8
57 Post und Telekommunikation.......ccceceuveeeecveeeeecveeeeeinneens 58 2,6 57 2,5 57 2,4 58 2,4 62 2,5
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur......ccocueevveeneeeniuenninennnns 235 10,4 241 10,6 251 10,6 254 10,5 254 10,2
59 BildUNGSWESEN...ccvviiiiiiiiieeticeieeeie et sre e eeesae e 19 0,8 18 0,8 18 0,8 17 0,7 18 0,7
60 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen........... 120 53 119 52 126 53 134 55 137 55
61 andere Waren und Dienstleistungen 87 3,8 93 4,1 92 3,9 94 3,9 85 3,4
62  Andere Ausgaben ® 1801 100 1694 100 1699 100 1773 100 |1842 100
63 SONSHIZE STRUEN °uuvvverer e vseee s ssass s 13 07 14 08 14 08 14 08 |2 o1
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
ReNteNVErsSiCherung......cuevveereieinienriienieeeeesre e 8 0,4 7 0,4 7 0,4 8 0,5 8 0,4
65 Versicherungsbeitrage. .....cueeveeeiveeeieenieenieenieenreeeeneens 89 4,9 90 53 94 5,5 102 5,7 116 6,3
darunter:
66 Beitrage fiir zusdtzliche Kranken- und
Pflegeversicherung......ooueeceeeeeeinieenieeseeeseesseennd 15 0,8 15 0,9 16 0,9 18 1,0 17 0,9
67 Beitrdge fiir Kfz-Versicherungen.........ccoceeevveeeveeenvuennnne 32 1,8 31 1,8 33 1,9 35 2,0 39 2,1
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben.........ccccccvevenennne. 142 7,9 166 9,8 164 9,6 162 9,1 164 9,0
69 dar. GeldSpenden.......ccueeceerceerreeirieeeeeeieee e esseeesneend 9 0,5 11 0,6 11 0,6 11 0,6 11 0,6
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten® 279 155 282 16,6 307 18,1 332 18,7 338 18,3
darunter:
71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. ........cccooeveereeveereneereenene 89 4,9 89 53 91 53 87 4,9 81 4,4
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite °... 9 0,5 10 0,6 9 0,5 9 0,5 10 0,5
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermagen... . 168 9,3 87 51 150 8,8 139 7,8 185 10,0
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermégen.................. 1102 61,2 1048 61,9 963 56,7 1017 573 1029 559
75 Gesamtausgaben 4999 X 4890 X 5042 X 5218 X 5397 X
76  Statistische Differenz......cccueeeceeeeiieeniieeniieirieereeeseeeseeesnes 89 X 83 X 73 X 69 X 92 X
11mJahr 2013 fand keine LWR-Erhebung statt. — 2 Von 2009 bis 2012 nur Elterngeld. — 3 Ohne Beitradge fiir zusatzliche Kranken- und Pflegeversiche-
rung. — 4 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir "Garagen- und Stellplatzmieten" den Ausgaben fiir Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung
(Ifd. Nr. 53) zugerechnet; davor gehorten diese zu den Ausgaben fiir Verkehr (Ifd. Nr. 56). — 5 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir die "Kfz-Steuer"
den Ausgaben fiir Verkehr (Ifd. Nr. 56) zugerechnet; davor gehorten diese zu den Ausgaben fiir sonstige Steuern (Ifd. Nr. 63) . — 6 EinschlieBlich
Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen
02

Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte®

02.3 Neue Linder und Berlin
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
1 Erfasste Haushalte (Anzahl)........cceeveveecieeeeneeieeeeseenend 1717 1744 1749 1739 1666
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceeereereerererrenennns 7951 7 946 7928 7 952 7774
Durchschnitt je Haushalt und Monat

3 Haushaltsbruttoeinkommen 2933 100 2996 100 3080 100 3151 100 3215 100

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit........c..c..... 1697 57,9 1781 59,4 1849 60,0 1900 60,3 1965 61,1

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......c..ceceeeeeeeeneereennennne 1279 43,6 1343 44,8 1404 45,6 1443 458 1508 46,9

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen........ccecveeveevveennennen. 347 11,8 368 12,3 374 12,1 386 12,3 397 12,3

7 Bruttoeinkommen aus selbststdndiger Arbeit..................... (16) (0,5 14) (0,5 17 (0,6 (16) (0,5 1) (0,7

8 Einnahmen aus Vermogen 194 6,6 186 6,2 216 7,0 224 7,1 220 6,8

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung.... 13 0,4 14 0,5 14 0,5 16 0,5 22 0,7
10 unterstellte Mietzahlungen fir ETW u. A. ...coovvveviieeniiennnned 147 5,0 145 4,8 177 57 179 57 178 55
11 Einkommen aus o6ffentlichen Transferzahlungen................. 904 30,8 895 29,9 868 28,2 875 27,8 901 28,0

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNteNVersicherung......ccecveeeeeieeensieeniieneesieesieens 577 19,7 572 19,1 555 18,0 554 17,6 586 18,2
13 (Brutto) PENSIONEN...ccveeveereereerenteetee e eeteereeeeaeeeaesaeenns 3B4) (1,2 29 (1,0 B33) (1,1 32 (1,0 1) (0,7
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
Offentlichen DienstesS. . ieereeeeeerreeecerree e eenreeens 10 0,3 11 0,4 10 0,3 11 0,3 14 0,4
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung............c....... @ (0,2 ® (0,3 @ (0,2 ® (0,2 @ 02
16 Beihilfen im 6ffentlichen Dienst.......covveveeveereenreeveenens . . . . . . . . © (0,3
17 Pflegegeld B 0,2 @ (0,2 @ (0,2 @ (0,2 ® 02
18 Sozialhilfe / / / / / / / / / /
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung....... / / / / / / / / / /
20 Arbeitslosengeld l.....eceecueeeeeeeieereeeee e 200 (0,7 20 (0,7 17 (0,6 27 (0,9 1) (0,7
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld................... 72 2,5 71 2,4 82 2,7 87 2,8 80 2,5
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsférderung................. @ (0,2 ® ©3 B 02 ® ©3 / /
23 WONNGELd...ieeieieeieeeteeeee et n e @ (0,2 ® (0,2 G) (0,2 ® (0,2 3 071
24 Kindergeld/-zuschlag.......cccueeveevveeeenreeienieeieciesreecveeeens 61 2,1 63 2,1 62 2,0 63 2,0 63 2,0
25 Mutterschaftsgeld.......cvevveeveerreecienienieeieceeceeee e / / / / / / / / / /
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld °...... @ (1) @ (02 / / / /[ 1(12 (0,4
27 27 {1 T USRS 11) (0,4 (10) (0,3 ® (0,3 ® (0,2 10 (0,3
28 Einkommen aus nicht6ffentlichenTransferzahlungen.........| 121 4,1 119 4,0 129 4,2 135 4,3 106 3,2
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten.........cccceeveeeeeevvenvennee. 12 (0,4 ® (©3 11)  (0,4) 11 (0,3 ® 02
30 Leistungen aus privaten Versicherungen 23 0,8 20 0,7 20 0,7 35 1,1 21 0,7
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.. 72 2,5 80 2,7 85 2,8 71 2,3 63 2,0
32 Einnahmen aus Untervermietung......ccocceeveerreesueerveseesuennnens / / / / / / / / / /
abziiglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritatszuschlag........ 247 X 251 X 259 X 278 X 285 X
34  Pflichtbeitrage zur Sozialversicherung.......ccecceeveeeecereennee. 376 X 388 X 411 X 420 X 438 X
darunter:
35 Beitrage zur privaten Krankenversicherung’>..........oo..eo... 18 X 20 X 20 X 19 X 23 X
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
zur Krankenversicherung.......ceeeeeereereeenenneeneeeneenennned] 15 X 16 X 24 X 28 X 28 X
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung.......ccccceceeeerveeneenuenns 9 X 10 X 14 X 16 X 16 X
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung.............. / X 1) X (1) X (6))] X / X
39 Haushaltsnettoeinkommen 2319 X 2368 X 2424 X 2470 X 2509 X
zuziglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren........cccoeeeerveennnenn. 13 X 13 X 16 X 21 X 10 X
41 Sonstige EINNahmen.....coceeiieeneeeniecriecsie e 23 X 26 X 26 X 29 X 27 X
Die Fufinoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, Reihe 1, LWR 2014 17



Laufende Wirtschaftsrechnungen

U2  Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte®
02.3 Neue Linder und Berlin
Lfd. [Einnahmen und Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
Durchschnitt je Haushalt und Monat
42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen...........cocucu.. 2355 X 2406 X 2467 X 2519 X 2546 X
43 Einnahmen aus Vermdgensumwandlung/Krediten............. 507 X 483 X 509 X 530 X 482 X
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachvermégen.......... / X / X / X / X / X
45 Einnahmen aus der Auflosung von Geldvermogen........... 481 X 416 X 461 X 462 X 411 X
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme........c.coceeveveeveeceeveeenennes (26) X (53) X (42) X (56) X (41) X
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden................. / X / X / X / X / X
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten.........ccceeveevennees 23) X 19) X (21) X (30) X (21) X
49 Gesamteinnahmen 3486 X 3528 X 3646 X 3747 X 3752 X
50 Private Konsumausgaben *® 1763 100 1804 100 1866 100 1915 100 |1935 100
51 Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren.........cccceuenne 265 15,0 269 14,9 271 14,5 276 14,4 290 15,0
52 Bekleidung und Schuhe 79 4,5 80 4,5 81 4,3 80 4,2 86 4,4
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung®............ 586 33,2 604 33,5 629 33,7 655 34,2 | 671 34,7
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 93 53 99 5,5 113 6,0 115 6,0 104 5,4
55 GESUNANEIT. eveeeeeiieeeeecree et e e e e e e e eeens 62 3,5 64 3,5 63 3,4 66 3,4 65 3,4
56 Verkehr > .oovveeevceenseeeens s vssns s ssssns s 245 13,9 243 13,5 258 13,8 267 13,9 | 255 13,2
57 Post und Telekommunikation.......cccceeeeveenerneenreenereenen. 54 3,1 54 3,0 56 3,0 55 2,8 56 2,9
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur.....cc.ccccevveeennencenennnen. 215 12,2 217 12,0 218 11,7 213 11,1 224 11,6
59 BildUNGSWESEN...ccvviiiiiiiiieeticeieeeie et sre e eeesae e 11 0,6 9 0,5 11 0,6 12 0,6 11 0,6
60 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen........... 88 5,0 94 5,2 96 52 101 53 100 52
61 andere Waren und Dienstleistungen 67 3,8 70 3,9 72 3,8 76 4,0 71 3,7
62  Andere Ausgaben® 1028 100 1018 100 1068 100 1083 100 |1026 100
63 SONSHZE SLEUEIN >..oooe oo es e 10 1,0 10 1,0 9 0,9 9 0,8 (1) (©1)
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
ReNteNVErsiCherung......ccceceeveeereiennieennieenieeneeseeens 9 0,9 10 1,0 10 0,9 9 0,9 10 1,0
65 Versicherungsbeitrage. .....ccevveeeerereenerneeneeneneeneesenns 71 6,9 73 7,2 75 7,0 78 7,2 85 8,3
darunter:
66 Beitrage fiir zusdtzliche Kranken- und
Pflegeversicherung.......coceeeeeerneereeneneeneeneneeneen 5 0,5 6 0,6 6 0,6 7 0,7 8 0,8
67 Beitrdge fiir Kfz-Versicherungen.........ccoceeevveenveennennns 29 2,8 28 2,8 29 2,7 31 2,8 32 3,1
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben..........cccccvvenenene. 111 10,8 129 12,7 128 12,0 112 10,3 139 13,5
69 dar. GeldSpenden........coeecereereenerieeneereneece e 5 0,5 5 0,5 5 0,5 5 0,4 5 0,5
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten® 172 16,7 163 16,0 155 14,5 161 14,8 192 18,7
darunter:
71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. ........cccooeveereeveereneereenene 40 3,9 41 4,0 42 4,0 39 3,6 39 3,8
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite °... 8 0,8 8 0,8 6 0,6 8 0,7 7 0,7
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermdgen... 18 1,8 48 4,7 67 6,3 64 5,9 51 5,0
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermagen.................. 638 62,1 584 57,4 624 58,4 650 60,0 550 53,6
75 Gesamtausgaben 3415 X 3460 X 3605 X 3696 X 3684 X
76  Statistische Differenz.......ccceceeeieeveeseecieeeeeeeeeeeeseeereenenn 71 X 68 X 42 X 51 X 68 X
11mJahr 2013 fand keine LWR-Erhebung statt. — 2 Von 2009 bis 2012 nur Elterngeld. — 3 Ohne Beitrage fiir zusatzliche Kranken- und Pflegeversiche-
rung. — 4 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir "Garagen- und Stellplatzmieten" den Ausgaben fiir Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung
(Ifd. Nr. 53) zugerechnet; davor gehorten diese zu den Ausgaben fiir Verkehr (Ifd. Nr. 56). — 5 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir die "Kfz-Steuer"
den Ausgaben fiir Verkehr (Ifd. Nr. 56) zugerechnet; davor gehorten diese zu den Ausgaben fiir sonstige Steuern (Ifd. Nr. 63) . — 6 EinschlieBlich
Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

U3  Konsumausgaben privater Haushalte*
03.1 Deutschland

Lfd. |Art der Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
1 Erfasste Haushalte (Anzahl)........cceeveveecieeeeneeieeeeseenend 7742 7716 7706 7 642 7 646
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceeereereerererrenennns 36 521 36 640 36701 36 897 36 650
Durchschnitt je Haushalt und Monat
3 Private Konsumausgaben 2156 100 2168 100 2252 100 2310 100 2375 100
4 Nahrungsmittel, Getranke, Tabakwaren.........cccccceeceeerecneesd] 302 14,0 305 14,1 312 13,9 321 13,9 326 13,7
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke ........ccceevevernnenn. 263 12,2 266 12,3 272 12,1 281 12,2 285 12,0
6 alkoholische Getrinke, Tabakwaren u. A. .........ccocvevneee. 39 1,8 39 1,8 40 1,8 40 1,7 41 1,7
7 Bekleidung und Schuhe 98 4,6 100 4,6 104 4,6 106 4,6 107 4,5
Herrenbekleidung 2. v eeeeee e sssssses e 21 1,0 21 1,0 21 0,9 22 1,0 | 23 1,0
9 Damenbekleidung %......ovevveeeemmevvecceens e 39 1,8 40 1,9 43 1,9 44 1,9 | 44 1,8
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren) ... vceovveeennene. 7 0,3 7 0,3 6 0,3 7 0,3 | 7 0,3
11 Herren-, Damen- und Kinderstrumpfwaren“.........cccoo......... 3 0,1 3 0,1 3 0,1 3 0,1 . .
12 sonstige Bekleidung und Zubehor. 7 0,3 8 0,4 8 0,3 8 0,3 9 0,4
13 Schuhe und Schuhzubehor......cccuveeeeecieeeeeceeeeeeeeeee 19 0,9 20 0,9 21 0,9 21 0,9 21 0,9
14 Reparaturen, Reinigung, Ausleine.......ccccvveervieenrieeniiennnned 2 0,1 2 0,1 2 0,1 2 0,1 2 0,1
15  Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung?®............cc....... 724 336 738 34,1 775 34,4 796 34,5 | 856 36,0
16 Wohnungsmieten . A. > ......ooeereveevvrssennsnnene 573 26,6 586 27,0 616 27,4 631 273 | 673 283
17 ENEIgIe..eneiiiiieiieeeeitee ettt e e s 139 6,5 142 6,5 148 6,6 155 6,7 154 6,5
18 Wohnungsinstandhaltung.......cccecveevveeriernieeneiieineeennenn. 12 0,6 11 0,5 11 0,5 10 0,4 29 1,2
19 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstdnde...... 116 5,4 118 5,4 125 5,5 128 5,5 132 5,6
20 Mdobel und Einrichtungsgegenstande.. 47 2,2 44 2,0 50 2,2 50 2,2 49 2,1
21 Teppiche und elastische Bodenbeldge 4 0,2 3 0,1 3 0,1 4 0,2 3 0,1
22 Kiihl- und Gefriergerate.....cooevvverrvierneeeneeeseeeseeesaennne 2 0,1 2 0,1 2 0,1 3 0,1 2 0,1
23 sonstige groRere Haushaltsgerate.....coceevveevvuerrvernnennne 7 0,3 10 0,5 10 0,4 10 0,4 13 0,5
24 kleine elektrische Haushaltsgerate.......covuereeerneeennveennns] 3 0,1 3 0,1 3 0,1 3 0,2 3 0,1
25 Heimtextilien 10 0,5 10 0,5 11 0,5 11 0,5 11 0,5
26 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 21 1,0 23 1,0 23 1,0 25 1,1 29 1,2
27 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung..........cccueu... 14 0,7 15 0,7 15 0,7 16 0,7 15 0,6
28 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung..........cc......... | 7 0,3 7 0,3 7 0,3 7 0,3 8 0,3
29 Gesundheit 91 4,2 91 4,2 93 4,1 96 4,2 92 3,9
30 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cceveeeverrieeerinennne 12 0,6 13 0,6 14 0,6 14 0,6 13 0,6
31 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cccceereeereeernunenne 24 1,1 23 1,1 24 1,1 24 1,1 23 1,0
32 Dienstleistungen fiir die Gesundheit 54 2,5 55 2,5 55 2,5 58 2,5 56 2,4
33 Verkehr>* 326 15,1 305 14,1 319 14,2 329 14,2 | 325 13,7
34 Kraftfahrzeuge (@uch Leasing) .....cccceevveveeevverveveeevvenneennen 118 5,5 88 4,0 86 3,8 89 3,9 101 4,3
35 Kraft- und Fahrrader (@uch Leasing).......cccecvevveevvecrvenvenen. 5 0,3 6 0,3 7 0,3 7 0,3 7 0,3
36 Ersatzteile und ZUDEhOr....ccveeeieiriiiiriieeieeeieeeieeceees 12 0,5 12 0,6 12 0,6 12 0,5 12 0,5
37 Kraftstoffe und Schmiermittel.........cocvevincnininniininiinins 82 3,8 89 4,1 100 4,4 104 4,5 96 4,0
38 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrrademn........ 31 1,5 33 1,5 34 1,5 35 1,5 36 1,5
39 Garagen- und Stellplatzmieten>............cooveouunee. 29 1,3 29 1,4 30 1,3 31 1,3 . .
40 sonstige Dienstleistungen “..........ovveveeeeeeeevveevereevvecsseseneeen 13 0,6 14 0,6 14 0,6 14 0,6 | 27 1,1
41 Personen- und Giiterbeforderung.......ccoceeevveeevueerineencnnnnn 35 1,6 34 1,6 35 1,6 37 1,6 45 1,9
42 Post und Telekommunikation 57 2,6 56 2,6 57 2,5 57 2,5 61 2,6
43 Telefone und Kommunikationsgerate
€inschl. Reparaturen.......ccccueeecveercveenveeneeesieeesieesssnenns 2 0,1 3 0,1 3 0,1 3 0,1 4 0,2
44 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation 55 2,5 54 2,5 54 2,4 54 2,3 56 2,4
Die Fufinoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

U3

Konsumausgaben privater Haushalte*

03.1 Deutschland

Lfd. |Art der Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
Durchschnitt je Haushalt und Monat

45  Freizeit, Unterhaltung und Kultur 231 10,7 236 10,9 244 10,8 245 10,6 248 10,4
46 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 4 0,2 4 0,2 4 0,2 4 0,2 2 0,1
47 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und

-Wiedergabegerate......oocuvrueiriueeniieeniieeniieesieesreesaeens 8 0,4 10 0,5 9 0,4 8 0,4 6 0,3
48 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare

Fernsehempfangsgerite, z.B. MP3-Player..........cccce..... 0 (0,0
49 andere Gerdte fiir den Empfang, die Aufnahme und

Wiedergabe von Ton, Bild und Text.....cccceevueervueeniuennnncd . . . . . . . . 0,0
50 Foto-, Filmausriistungen und optische Gerdte 3 0,1 3 0,2 3 0,1 3 0,1 0,1
51 Informationsverarbeitungsgerate und Software

(einschl. Downloads) 14 0,6 15 0,7 12 0,5 11 0,5 13 0,5
52 Ton-, Bild-, und andere Datentrager

(einschl. DOWNIOAdS).....cccveeeveeereeerreeieeere e eereeeannd 7 0,3 7 0,3 7 0,3 7 0,3 6 0,3
53 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung

flir Kultur, Sport, Camping u. A. .....cocoevevererevereeennnnnns 8 0,4 8 0,4 9 0,4 14 0,6 9 0,4
54 Spielwaren und HobbyS......cccovveinieenieeiieniereeseeeen 14 0,7 14 0,6 15 0,7 13 0,6 14 0,6
55 Blumen Und GArteN.....ccueieveerieerieenieeseeeseeesreesneesaeeens 15 0,7 16 0,7 16 0,7 16 0,7 15 0,6
56 HAUSTIEIC. veeeeeireeeeeetree et eee e et e e e rre e e e treeeeenneees 13 0,6 14 0,7 14 0,6 15 0,7 15 0,6
57 Freizeit- und Kulturdienstleistungen......c.ccceeeveeevveenvueennnes 53 2,5 54 2,5 56 2,5 58 2,5 61 2,6
58 BUCHET . cueteiteeeteeteeie ettt s sae s sane e 12 0,6 11 0,5 12 0,5 12 0,5 10 0,4
59 Zeitungen, Zeitschriften u. A. .....cccoeevereeiereeeieeeeeeeenene. 21 1,0 21 1,0 22 1,0 22 1,0 20 0,8
60 sonstige Verbrauchsgiiter... 3 0,2 3 0,2 5 0,2 5 0,2 5 0,2
61 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur 1 0,1 1 0,1 1 0,1 1 0,0 3 0,1
62 PauSChalr@iSeN....covuiiiiieiiieeeeeeee e ee e 54 2,5 54 2,5 59 2,6 56 2,4 65 2,7
63 Bildungswesen 17 0,8 16 0,8 16 0,7 16 0,7 17 0,7
64 Nachhilfeunterricht.. .o 1 0,0 1 0,0 1 0,0 1 0,0 1 0,0
65 Gebiihren, KinderbetreUung.....cceevcveereveeriveenieeenieeesseennnes 16 0,7 15 0,7 15 0,7 15 0,6 16 0,7
66 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............| 113 5,2 113 5,2 119 53 127 5,5 129 5,5
67 Gaststadttendienstleistungen......coceevceeeceeenceeencreenieeennnen. 79 3,7 79 3,6 83 3,7 87 3,8 91 3,8
68 Ubernachtungen.........c.cueveueeereeerereeeereeereeereeeseeesevenns 34 1,6 34 1,6 36 1,6 40 1,7 39 1,6
69 Andere Waren und Dienstleistungen 83 3,8 88 4,1 88 3,9 90 3,9 82 3,5
70 Schmuck, URTeN....uiiieiieiiecteeteeeeeee st 7 0,3 7 0,3 7 0,3 9 0,4 7 0,3
71 sonstige personliche Gebrauchsgegenstdnde................. 7 0,3 7 0,3 8 0,4 8 0,4 8 0,3
72 Dienstleistungen fiir die Korperpflege........... 18 0,8 18 0,8 18 0,8 19 0,8 19 0,8
73 Korperpflegeartikel und -gerate..... 25 1,2 26 1,2 26 1,2 28 1,2 28 1,2
74 sonstige Dienstleistungen.......cccecveveceeeeiieinceenneeeneeennnenn 26 1,2 30 1,4 28 1,2 26 1,1 20 0,8

1 Im Jahr 2013 fand keine LWR-Erhebung statt. — 2 Die entsprechenden Ausgaben der Position "Herren-, Damen- und Kinderstrumpfwaren" werden ab

2014 den jeweiligen Positionen "Herrenbekleidung", "Damenbekleidung" bzw. "Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren)" zugeordnet. — 3 Seit 2014
werden die Ausgaben fiir "Garagen- und Stellplatzmieten" den Ausgaben fiir Wohnungsmieten u. A. (Ifd. Nr. 16) zugerechnet; davor gehérten diese als
Ifd. Nr. 39 zu den Ausgaben fiir Verkehr. — 4 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir die "Kfz-Steuer" den Ausgaben fiir Verkehr, sonstige Dienstleistungen
(Ifd. Nr. 40) zugerechnet; davor gehdrten diese nicht zu den Konsumausgaben.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

U3  Konsumausgaben privater Haushalte*
03.2 Friiheres Bundesgebiet ohne Berlin-West
Lfd. |Art der Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
1 Erfasste Haushalte (Anzahl)........cceeveveecieeeeneeieeeeseenend 6 025 5972 5957 5903 5980
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceeereereerererrenennns 28570 28 694 28773 28 945 28876
Durchschnitt je Haushalt und Monat
3 Private Konsumausgaben 2266 100 2268 100 2358 100 2418 100 2494 100
4 Nahrungsmittel, Getranke, Tabakwaren.........cccccceeceeerecneesd] 312 13,8 315 13,9 324 13,7 333 13,8 336 13,5
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke ........ccceevevernnenn. 272 12,0 275 12,1 283 12,0 292 12,1 295 11,8
6 alkoholische Getrinke, Tabakwaren u. A. .........ccocvevneee. 40 1,8 40 1,7 41 1,7 41 1,7 42 1,7
7 Bekleidung und Schuhe 103 4,6 106 4,7 110 4,7 113 4,7 112 4,5
Herrenbekleidung 2. v eeeeee e sssssses e 23 1,0 22 1,0 23 1,0 24 1,0 | 25 1,0
9 Damenbekleidung %......ovevveeeemmevvecceens e 41 1,8 42 1,9 45 1,9 46 1,9 | 46 1,8
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren) ... vceovveeennene. 0,3 7 0,3 7 0,3 7 0,3 | 8 0,3
11 Herren-, Damen- und Kinderstrumpfwaren“.........cccoo......... 3 0,1 3 0,1 3 0,1 3 0,1 . .
12 sonstige Bekleidung und Zubehor. 8 0,3 9 0,4 8 0,4 8 0,4 10 0,4
13 Schuhe und Schuhzubehor.......cocveevieivieirierieeieee, 20 0,9 21 0,9 22 0,9 22 0,9 23 0,9
14 Reparaturen, Reinigung, Ausleine.......ccccvveervieenrieeniiennnned 2 0,1 2 0,1 2 0,1 2 0,1 2 0,1
15  Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung?®............cc....... 763 33,7 776 34,2 815 34,6 834 34,5 | 905 36,3
16 Wohnungsmieten u. A.>.......cc... 605 26,7 618 27,3 651 27,6 665 27,5 | 713 286
17 ENEIGIC.utietiereeteeeeeteete e e et e teeteeae e eae s e e seeaessnennens 145 6,4 146 6,4 152 6,5 160 6,6 159 6,4
18 Wohnungsinstandhaltung.......cccecveevveeriernieeneiieineeennenn. 13 0,6 11 0,5 12 0,5 10 0,4 34 1,3
19 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstdnde...... 122 5,4 123 5,4 128 5,4 132 5,4 140 56
20 Mobel und Einrichtungsgegenstande.. 50 2,2 46 2,0 51 2,2 50 2,1 52 2,1
21 Teppiche und elastische Bodenbeldge 0,2 3 0,1 3 0,1 3 0,1 3 0,1
22 Kiihl- und Gefriergerate......ouveneeereereeneeieneerieseesreenens 3 0,1 2 0,1 2 0,1 3 0,1 @ ©1
23 sonstige groRere Haushaltsgerate......occeevvveerveerrieernnennns 7 0,3 11 0,5 10 0,4 11 0,4 14 0,6
24 kleine elektrische Haushaltsgerate.......covuereeerneeennveennns] 3 0,1 3 0,1 3 0,1 4 0,2 4 0,1
25 Heimtextilien 11 0,5 10 0,5 11 0,5 11 0,4 11 0,4
26 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 22 1,0 24 1,0 24 1,0 26 1,1 30 1,2
27 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung..........cccueu... 15 0,6 16 0,7 15 0,7 16 0,7 15 0,6
28 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung..........cc......... | 8 0,3 8 0,4 8 0,3 8 0,3 9 0,4
29  Gesundheit 99 4,4 99 4,3 101 4,3 104 4,3 99 4,0
30 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cceveeeverrieeerinennne 13 0,6 14 0,6 14 0,6 14 0,6 14 0,5
31 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cccceereeereeernunenne 25 1,1 24 1,1 25 1,1 26 1,1 24 1,0
32 Dienstleistungen fiir die Gesundheit 60 2,7 61 2,7 62 2,6 64 2,6 62 2,5
33 Verkehr>* 348 15,4 323 14,2 336 14,3 345 14,3 | 344 13,8
34 Kraftfahrzeuge (@uch Leasing) .....cccceevveveeevverveveeevvenneennen 131 5,8 95 4,2 92 3,9 95 3,9 110 4,4
35 Kraft- und Fahrrader (@uch Leasing).......cccecvevveevvecrvenvenen. 6 0,3 7 0,3 8 0,3 7 0,3 8 0,3
36 Ersatzteile und ZUDEhO . ..ccceueeeeeereeeeeceeeeee e, 13 0,6 14 0,6 13 0,6 13 0,5 13 0,5
37 Kraftstoffe und Schmiermittel.......cccoevueerveircieeniveeniieennnen. 86 3,8 92 4,1 104 4,4 108 4,5 100 4,0
38 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrrademn........ 33 1,4 34 1,5 35 1,5 37 1,5 38 1,5
39 Garagen- und Stellplatzmieten>............cooveouunee. 30 1,3 31 1,4 32 1,4 33 1,4 . .
40 sonstige Dienstleistungen “..........ovveveeeeeeeevveevereevvecsseseneeen 14 0,6 15 0,7 16 0,7 16 0,7 | 29 1,2
41 Personen- und Giiterbeforderung.......ccoceeevveeevueerineencnnnnn 35 1,5 34 1,5 36 1,5 37 1,5 46 1,8
42 Post und Telekommunikation 58 2,6 57 2,5 57 2,4 58 2,4 62 2,5
43 Telefone und Kommunikationsgerate
€inschl. Reparaturen.......ccccueeecveercveenveeneeesieeesieesssnenns 2 0,1 3 0,1 3 0,1 4 0,1 5 0,2
44 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation 56 2,5 54 2,4 54 2,3 54 2,2 57 2,3
Die Fufinoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

U3

Konsumausgaben privater Haushalte*

03.2 Friiheres Bundesgebiet ohne Berlin-West

Lfd. |Art der Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
Durchschnitt je Haushalt und Monat

45  Freizeit, Unterhaltung und Kultur 235 10,4 241 10,6 251 10,6 254 10,5 254 10,2
46 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 4 0,2 4 0,2 4 0,2 4 0,2 2 0,1
47 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und

-Wiedergabegerate......couivievieeeeneeeeeceere e eeenne 8 0,4 10 0,4 9 0,4 8 0,4 6 0,2
48 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare

Fernsehempfangsgerite, z.B. MP3-Player..........cccce..... 0 (0,0
49 andere Gerdte fiir den Empfang, die Aufnahme und

Wiedergabe von Ton, Bild und Text.....cccceevueervueeniuennnncd . . . . . . . . 0,0
50 Foto-, Filmausriistungen und optische Geradte 3 0,1 4 0,2 3 0,1 3 0,1 0,1
51 Informationsverarbeitungsgerate und Software

(einschl. Downloads) 15 0,6 15 0,7 13 0,5 11 0,5 14 0,5
52 Ton-, Bild-, und andere Datentrager

(einschl. DOWNLOAdS).....cccveeeereeeireeereeereeereeereeeeveeeanend 7 0,3 7 0,3 7 0,3 7 0,3 7 0,3
53 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung

fiir Kultur, Sport, Camping U. A. ......coeveereeveereiereenens 9 0,4 9 0,4 10 0,4 17 0,7 10 0,4
54 Spielwaren und Hobbys......cccoeveirieerieenieeieceeceeeen 15 0,7 14 0,6 15 0,6 13 0,5 15 0,6
55 Blumen und GArteN.....cueveeeerieerreenieeseeesiessveesneesaeeens 15 0,7 16 0,7 16 0,7 16 0,7 15 0,6
56 HaUSTIBIC..eeeiieeeeeeiteeeeetee e e 13 0,6 15 0,7 15 0,6 16 0,7 15 0,6
57 Freizeit- und Kulturdienstleistungen......c.ccceeeveeevveenvueennnes 55 2,4 55 2,4 58 2,5 60 2,5 63 2,5
58 BUCHET . cueteiteeeteeteeie ettt s sae s sane e 13 0,6 12 0,5 12 0,5 12 0,5 11 0,4
59 Zeitungen, Zeitschriften u. A. .....cccoeevereeiereeeieeeeeeeenene. 21 0,9 22 1,0 23 1,0 23 1,0 21 0,8
60 sonstige Verbrauchsgiiter... 4 0,2 0,2 5 0,2 5 0,2 5 0,2
61 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur 1 0,1 1 0,1 1 0,0 1 0,0 4 0,1
62 PauSChalr@iSEN.....ceeeeueeeeeereee et ereeeeeeenn ] 52 2,3 52 2,3 60 2,5 55 2,3 62 2,5
63 Bildungswesen 19 0,8 18 0,8 18 0,8 17 0,7 18 0,7
64 Nachhilfeunterricht.. ..o 1 0,1 1 0,1 1 0,0 1 0,0 1 0,0
65 Gebiihren, KinderbetreUung.....ceeeeveeeveerieeenireeniveesiueennes 17 0,8 17 0,8 17 0,7 16 0,6 17 0,7
66 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 120 5,3 119 5,2 126 53 134 5,5 137 5,5
67 Gaststadttendienstleistungen.....coceevvveeeceeinceeenieeeneeennnen. 83 3,7 83 3,6 88 3,7 92 3,8 96 3,8
68 Ubernachtungen.........c.cueveveeereeeeereeeereeereeeseeereeesevenns 37 1,6 36 1,6 38 1,6 42 1,7 42 1,7
69 Andere Waren und Dienstleistungen 87 3,8 93 4,1 92 3,9 94 3,9 85 3,4
70 SchmUCK, UNTEN..c..eevieeceeeeeetee e e 8 0,3 7 0,3 8 0,3 9 0,4 8 0,3
71 sonstige personliche Gebrauchsgegenstande................. 7 0,3 8 0,3 8 0,3 8 0,4 9 0,3
72 Dienstleistungen fiir die Kérperpflege........... 18 0,8 18 0,8 19 0,8 19 0,8 19 0,8
73 Korperpflegeartikel und -gerate..... 26 1,2 27 1,2 27 1,2 30 1,2 29 1,2
74 sonstige Dienstleistungen.......ccecveevveeiciierniiennveeneeennnns 28 1,2 33 1,4 30 1,3 29 1,2 21 0,8

1 Im Jahr 2013 fand keine LWR-Erhebung statt. — 2 Die entsprechenden Ausgaben der Position "Herren-, Damen- und Kinderstrumpfwaren" werden ab

2014 den jeweiligen Positionen "Herrenbekleidung", "Damenbekleidung" bzw. "Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren)" zugeordnet. — 3 Seit 2014
werden die Ausgaben fiir "Garagen- und Stellplatzmieten" den Ausgaben fiir Wohnungsmieten u. A. (Ifd. Nr. 16) zugerechnet; davor gehérten diese als
Ifd. Nr. 39 zu den Ausgaben fiir Verkehr. — 4 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir die "Kfz-Steuer" den Ausgaben fiir Verkehr, sonstige Dienstleistungen
(Ifd. Nr. 40) zugerechnet; davor gehdrten diese nicht zu den Konsumausgaben.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

U3  Konsumausgaben privater Haushalte*
03.3 Neue Ldnder und Berlin

Lfd. |Art der Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
1 Erfasste Haushalte (Anzahl)........cceeveveecieeeeneeieeeeseenend 1717 1744 1749 1739 1666
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceeereereerererrenennns 7951 7 946 7928 7 952 7774
Durchschnitt je Haushalt und Monat
3 Private Konsumausgaben 1763 100 1804 100 1866 100 1915 100 1935 100
4 Nahrungsmittel, Getranke, Tabakwaren.........cccccceeceeerecneesd] 265 15,0 269 14,9 271 14,5 276 14,4 290 15,0
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke ........ccceevevernnenn. 228 12,9 232 12,9 235 12,6 242 12,6 250 12,9
6 alkoholische Getrinke, Tabakwaren u. A. .........ccocvevneee. 37 2,1 37 2,0 36 1,9 35 1,8 39 2,0
7 Bekleidung und Schuhe 79 4,5 80 4,5 81 4,3 80 4,2 86 4,4
HerrenbekleidUNg ... ......ceeeeeevereee e vee s ses s 16 0,9 16 0,9 16 0,8 15 0,8 | 17 0,9
9 Damenbekleidung *u..veeveeeeerrenenns e esssese 34 1,9 33 1,8 35 1,9 34 1,8 |37 1,9
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren) ... vceovveeennene. 5 0,3 5 0,3 5 0,3 5 0,3 | 6 0,3
11 Herren-, Damen- und Kinderstrumpfwaren“.........cccoo......... 2 0,1 3 0,1 2 0,1 2 0,1 . .
12 sonstige Bekleidung und Zubehor. 5 0,3 6 0,3 5 0,3 5 0,3 7 0,4
13 Schuhe und Schuhzubehor.......cocveevieivieirierieeieee, 16 0,9 17 0,9 16 0,9 16 0,8 17 0,9
14 Reparaturen, Reinigung, Ausleine.......ccccvveervieenrieeniiennnned 1 0,1 2 0,1 1 0,1 1 0,1 1 0,1
15  Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung?®............cc....... 586 33,2 604 33,5 629 33,7 655 34,2 | 671 34,7
16 Wohnungsmieten u. A.>.......cc... 459 26,0 469 26,0 491 26,3 507 26,5 | 525 271
17 ENEIGI..uuiiiiieeiieeieeeieerie ettt re e sr e s saeesseaeeseaesaee ] 119 6,7 127 7,0 130 7,0 139 7,3 134 6,9
18 Wohnungsinstandhaltung.......cccecveevveeriernieeneiieineeennenn. 8 0,4 8 0,5 8 0,4 9 0,5 12 0,6
19 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstdnde...... 93 53 99 55 113 6,0 115 6,0 104 5,4
20 Mdobel und Einrichtungsgegenstande.. 34 1,9 36 2,0 46 2,5 51 2,7 40 2,0
21 Teppiche und elastische Bodenbeldge 4 0,2 4 0,2 4 0,2 5 0,2 3 0,1
22 Kiihl- und Gefriergerate......couveneeereereenenrienreerieeeesreenens @ (01 @ 01 @ 071 @ 01 @ (1)
23 sonstige groRere Haushaltsgerate.....coceevveeiveerieersnennns 6 0,3 8 0,4 11 0,6 7 0,4 9 0,4
24 kleine elektrische Haushaltsgerate.......coceveveereveennueennns] 2 0,1 2 0,1 3 0,2 3 0,1 3 0,1
25 Heimtextilien 9 0,5 10 0,5 11 0,6 9 0,5 10 0,5
26 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 18 1,0 19 1,1 18 1,0 19 1,0 22 1,1
27 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung..........ccccueeu... 13 0,8 14 0,8 15 0,8 15 0,8 14 0,7
28 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung..........cc......... | 3 0,2 3 0,2 4 0,2 3 0,2 4 0,2
29 Gesundheit 62 3,5 64 3,5 63 3,4 66 3,4 65 3,4
30 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cceveeeverrieeerinennne 10 0,6 12 0,7 13 0,7 11 0,6 12 0,6
31 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cccceereeereeernunenne 19 1,0 18 1,0 17 0,9 18 1,0 18 0,9
32 Dienstleistungen fiir die Gesundheit 34 1,9 34 1,9 32 1,7 37 1,9 35 1,8
33 Verkehr>* 245 13,9 243 13,5 258 13,8 267 13,9 | 255 13,2
34 Kraftfahrzeuge (@uch Leasing) .....c.cceeeeeereereereveeeevennenen 73)  (4,1) 62) (3,4) 63) (3,4 68) (3,6 ©9) (3,6
35 Kraft- und Fahrrdder (auch Leasing).......ceeeevevvevvevevennnne. @ (1 @ 02 B (©3) B 02 G) (0,3
36 Ersatzteile und ZUDEhOr....ccueeevveieiiiiriieeiieeeeeieeceees 7 0,4 8 0,5 9 0,5 8 0,4 9 0,5
37 Kraftstoffe und Schmiermittel......cccveeeevveeeeecveeeeecreeeens 69 3,9 76 4,2 85 4,6 89 4,7 78 4,0
38 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrrademn........ 26 1,5 29 1,6 30 1,6 29 1,5 32 1,7
39 Garagen- und Stellplatzmieten>............cooveouunee. 23 1,3 23 1,3 24 1,3 25 1,3 . .
40 sonstige Dienstleistungen “..........ovveveeeeeeeevveevereevvecsseseneeen 10 0,6 9 0,5 8 0,4 9 0,5 | 17 0,9
41 Personen- und Giiterbeforderung.......cceeeeevveeevueenineencnnnnn 35 2,0 33 1,8 34 1,8 34 1,8 44 2,3
42 Post und Telekommunikation 54 3,1 54 3,0 56 3,0 55 2,8 56 2,9
43 Telefone und Kommunikationsgerate
einschl. Reparaturen.......cceceeecveereeenveenieeenieeeseessnennns 2 0,1 2 0,1 3 0,2 3 0,1 3 0,2
44 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation 52 3,0 53 2,9 53 2,8 52 2,7 53 2,7
Die Fufinoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

U3

Konsumausgaben privater Haushalte*

03.3 Neue Linder und Berlin

Lfd. |Art der Ausgaben 2009 2010 2011 2012 2014
Nr.
EUR % EUR % EUR % EUR % EUR %
Durchschnitt je Haushalt und Monat

45  Freizeit, Unterhaltung und Kultur 215 12,2 217 12,0 218 11,7 213 11,1 224 11,6
46 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 3 0,2 3 0,2 3 0,2 3 0,2 2 0,1
47 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und

-Wiedergabegerate......oocuvrueiriueeniieeniieeniieesieesreesaeens 7 0,4 9 0,5 8 0,5 7 0,4 7 0,3
48 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare

Fernsehempfangsgerdte, z.B. MP3-Player........c..c........ / /
49 andere Gerdte fiir den Empfang, die Aufnahme und

Wiedergabe von Ton, Bild und Text.....cccceevueervueeniuennnncd . . . . . . . . 1 0,0
50 Foto-, Filmausriistungen und optische Geradte 3 0,2 3 0,2 2 0,1 2 0,1 2 0,1
51 Informationsverarbeitungsgerate und Software

(einschl. Downloads) 11 0,6 13 0,7 11 0,6 9 0,5 9 0,5
52 Ton-, Bild-, und andere Datentrager

(einschl. DOWNLOAdS).....cccueeeeveeeireeeireereeereeereeenreeeannd 6 0,3 6 0,3 6 0,3 6 0,3 4 0,2
53 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung

fiir Kultur, Sport, Camping U. A. ......coeveereeveereiereenene 4 0,2 4 0,2 5 0,3 4 0,2 4 0,2
54 Spielwaren und Hobbys......cccoeveirieerieeiieniereeceeeen 12 0,7 13 0,7 13 0,7 12 0,6 12 0,6
55 Blumen Und GArteN.....cueieveereeenieenieenreesieessreesneesaeeens 16 0,9 15 0,8 15 0,8 16 0,8 16 0,8
56 HaUSTIBIE..eeeeiieeeeeeiteeeeteeee e eree e 11 0,6 12 0,7 11 0,6 13 0,7 12 0,6
57 Freizeit- und Kulturdienstleistungen......cccceeeveeevveeevueennnes 48 2,7 49 2,7 51 2,7 51 2,7 52 2,7
58 BUCHE e eeeeereeeee et eeeeeeeseses e s seeseeeeeeseseseseeseseessessa 10 06 9 05 10 0,5 9 04 8 04
59 Zeitungen, Zeitschriften U, A. ....c.coooveveeeieeeeeeeereeereneas 18 1,0 18 1,0 18 1,0 18 0,9 16 0,8
60 sonstige Verbrauchsgiiter... 2 0,1 3 0,1 4 0,2 4 0,2 4 0,2
61 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur. 1 (1) 1 (1) @ 01 1) (0,0 2 (01
62 PauSChalr@iSEN.....ceecereeeeeeireeeeecree et eeereeeeeereeeeeeene ] 62 3,5 60 3,3 57 3,1 58 3,0 73 3,8
63 Bildungswesen 11 0,6 9 0,5 11 0,6 12 0,6 11 0,6
64 Nachhilfeunterricht....c..ccceeeeeeeeeeeeceeeeeeeeeee e / / / / / / 1 (0 / /
65 Gebiihren, KinderbetreUung.....ceevveeecveercveeniveenieeesseeennes 10 0,6 9 0,5 10 0,5 11 0,6 11 0,6
66 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 88 5,0 94 5,2 96 5,2 101 53 100 5,2
67 Gaststdttendienstleistungen.....coeevveeeceeercieenceeenveennnen. 63 3,6 66 3,6 66 3,6 67 3,5 73 3,8
68 Ubernachtungen.........c.cueeeveeereeeeereeereeereeeseeere v 25 1,4 29 1,6 30 1,6 34 1,8 28 1,4
69 Andere Waren und Dienstleistungen 67 3,8 70 3,9 72 3,8 76 4,0 71 3,7
70 SchmUCK, UNTEN ..ttt 4 0,2 6 0,3 5 0,3 9 0,5 4 0,2
71 sonstige personliche Gebrauchsgegenstande................. 6 0,3 6 0,4 7 0,4 8 0,4 7 0,3
72 Dienstleistungen fiir die Kérperpflege........... 18 1,0 17 1,0 18 0,9 19 1,0 19 1,0
73 Korperpflegeartikel und -gerdte..... 20 1,1 22 1,2 22 1,2 22 1,1 25 1,3
74 sonstige Dienstleistungen.......ceecveeeveeerieeinieeeneeeneeennnens 19 1,1 19 1,0 20 1,1 19 1,0 15 0,8

1 Im Jahr 2013 fand keine LWR-Erhebung statt. — 2 Die entsprechenden Ausgaben der Position "Herren-, Damen- und Kinderstrumpfwaren" werden ab

2014 den jeweiligen Positionen "Herrenbekleidung", "Damenbekleidung" bzw. "Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren)" zugeordnet. — 3 Seit 2014
werden die Ausgaben fiir "Garagen- und Stellplatzmieten" den Ausgaben fiir Wohnungsmieten u. A. (Ifd. Nr. 16) zugerechnet; davor gehérten diese als
Ifd. Nr. 39 zu den Ausgaben fiir Verkehr. — 4 Seit 2014 werden die Ausgaben fiir die "Kfz-Steuer" den Ausgaben fiir Verkehr, sonstige Dienstleistungen
(Ifd. Nr. 40) zugerechnet; davor gehdrten diese nicht zu den Konsumausgaben.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

Schaubild 1
Struktur des Haushaltsbruttoeinkommens privater Haushalte 2014
Anteile in %

Einkommen aus nicht6ffentlichen

Transferzahlungen und Untervermietung

Einnahmen aus
Vermdégen

4101 EUR
Einkommen aus
offentlichen

Transferzahlungen 62,2

Schaubild 2

Struktur der Konsumausgaben privater Haushalte 2014
Anteile in %

Sonstige !

36,0

Bekleidung,
Schuhe 2

2375EUR

Freizeit,
Unterhaltung,
Kultur

Verkehr

Nahrungsmittel, Getranke,
Tabakwaren

Bruttoeinkommen aus
Erwerbstatigkeit

Wohnen, Energie,
Wohnungs-
instandhaltung

1 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande, Gaststatten- und Beherbergungsdienstleistungen,
Gesundheit, andere Waren und Dienstleistungen, Post und Telekommunikation sowie Bildungswesen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
1.1 nach der HaushaltsgroBe
Lfd. [Einnahmen und Ausgaben Haushalte Davon mit ... Person(en)
Nr. insgesamt
1 5 und mehr
1  Erfasste Haushalte (Anzahl).......cocoeeevveevecreereeeeecreeeeeeenend 7 646 2 055 3239 1274 840 238
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)......ccceeeevveeeecreeveneennn. 36 650 15307 12 841 4283 3138 1082
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Haushaltsbruttoeinkommen 4101 2 497 4559 5873 6578 7151

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit........coceevne 2522 1385 2500 4290 4904 4952

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......ceveeerevereeruerseenennens 1988 1381 1829 2994 3561 3931

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen......ccceceeeeveeveeveeennenne. 438 - 631 942 1018 680

7 Bruttoeinkommen aus selbststindiger Arbeit.........cceervennenn. 30 ®) 36 48 (60) (102)

8 Einnahmen aus Vermogen......cccceeeveeeveenerneeeneenenneeeseeneennnes 404 218 499 534 629 722

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung......c.cceeeeeeeeeeeeeennennen 63 42 79 73 77 (100)
10 unterstellte Mietzahlungen fiir ETW u. A. ...... 307 150 374 429 530 592
11 Einkommen aus &ffentlichen Transferzahlungen................... 947 732 1271 802 795 1147

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNteNVErsSiCNEIUNG......covveveerreereeeeetr e 473 445 735 187 (70) /
13 (Brutto) Pensionen 144 96 245 92 (56) /
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
Offentlichen DIeNSteS ....evvvveeeeiieeeeeeeeeee e 24 26 36 ®) / /
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung.. %) / ©) / / /
16 Beihilfen im offentlichen Dienst........ccoeevveeeeciveeeecieeeeenns 20 12 27 20 24) 42
17 Pflegegeld 6 / ®8) 11) 11) /
18 Sozialhilfe / / / / / -
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung ... 9 (14) @ / / /
20 Arbeitslosengeld L......ceeueeeveeeniieeniieeieeeieeeeeeee e 19 (11) 20) 38) 24) /
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld.................... 50 47) 48 72) (51) /
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsforderung ................. 3) / / / / /
23 WORNGEId...eceviereeeeeieceeeeee ettt eae e een 3 @) / / / /
24 Kindergeld/-zuSChlag.......cocueeeriereererieneereneeseeeee e 82 (5) 30 181 356 604
25 MULLErSChaftSZeld......ceveveueeeeeeererererereeeeeeesesere e eaeeenaens @) - / / / /
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld.......... 12 - / (45) (56) (50)
27 BAFGG..ueeuveereereereereecreeeeereereeeesseesaesseesseesesssessaenessaensened 11 / (11) 17 / /
28 Einkommen aus nichtoffentlichen Transferzahlungen........... 198 152 251 196 190 227
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten........cceeeeeereecveereennenns 40 25 79 (15) / /
30 Leistungen aus privaten Versicherungen.......cc.ceeeeceevuenee 37 25 46 43 44 (42)
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.........ceeeeveveennneens 101 84 107 122 120 (136)
32  Einnahmen aus Untervermietung......cccccceeveeeecverrveeneeeseennnnsd ()] 2 / / / /
abziglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritatszuschlag... 446 278 460 697 751 776
34  Pflichtbeitrdage zur Sozialversicherung........cecveeeveeeveeeennennne 543 323 592 828 915 870
darunter:
35 Beitrdge zur privaten Krankenversicherung *...........ooveee 47 30 55 58 66 78)
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
ZUr Krankenversicherung .....c..ooeeeevveeeseeenseenceeneeesnneenns 56 26 61 91 110 (128)
zuziiglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung.........cecceeevevverveneenennenne 33 15 33 58 68 (75)
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung................. 2 @) 4 / / /
39 Haushaltsnettoeinkommen 3147 1913 3544 4 406 4981 5580
zuziiglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren........cccceeeeevveeeecnnnnn| 29 17 29 46 66 (25)
41 Sonstige EINNahmen.....cciecveeecieecieeeeeecee e sne s 32 24 31 45 41 56
Die FuRnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014

1.1 nach der HaushaltsgroBe

Lfd. [Einnahmen und Ausgaben Haushalte Davon mit ... Person(en)

Nr. insgesamt

1 5 und mehr
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen........c.ccoeueeuneene.] 3208 1955 3605 4497 5088 5661
43 Einnahmen aus Vermoégensumwandlung/Krediten............... 924 610 1165 949 1334 1218
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachverméogen............J (65) (57) (86) / / -
45 Einnahmen aus der Auflésung von Geldvermogen ............ 717 508 925 682 918 779
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme.......cccoeeevveeeeceeineneenend) 142 (45) (154) (197) (389) /
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden..................] 96) / / / / /
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten.........cceeevveereenen 46 (14) (57) (55) (143) /
49 Gesamteinnahmen 5121 3166 5822 6971 8087 8525
50 Private Konsumausgaben 2375 1519 2692 3151 3647 3979
51 Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren...........c......... 326 188 370 457 547 611
52 Bekleidung und Schuhe 107 60 116 157 189 217
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung............... 856 631 944 1063 1156 1281
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 132 71 155 187 219 268
55 GESUNANEIt..ceeeieeeiereeiereereetese et 92 60 120 105 110 110
56 Verkehr....oooveeeceenseeeenennnnes 325 170 371 463 613 576
57 Post und Telekommunikation.... 61 46 63 83 85 85
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur... 248 157 285 319 378 441
59 BildUNGSWESEN....civuveieeeeereeeveecreeere e . 17 5 9 38 56 72
60 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 77 163 170 175 185
61 andere Waren und Dienstleistungen......ceeeeeeeveeccveecveennnen. 82 53 95 109 119 134
62 Andere Ausgaben 1669 1025 1966 2109 2599 2811
63 SONSHIZE StEUBIM ettt et 2 (@8] 3 2 4) /
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
ReNtENVErSICNEIUNG..cuviveereeeeeeereee et 8 6 9 10 13 13)
65 Versicherungsbeitrage.  ...couuerueervueesieeeeieeereeneeesreesaeennne 110 62 125 160 188 170
darunter:
66 Beitrage fiir zusatzliche Kranken- und
Pflegeversicherung......cocueeeeereceerneeenieerieeseeeseeeeeeenn 15 9 20 20 19 18)
67 Beitrdge fiir Kfz-Versicherungen.......cccoeeveeeveenveecveesnennnnd 37 20 44 57 63 56
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben.........cccceueueereennes 158 111 212 164 149 204
69 dar. GeldSPenden......c.ceueeerreereerereeneereste et eeeeend 10 7 11 12 10 18
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten ..........coveeoesevevenand 307 136 328 457 686 783
darunter:

71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. .....ccoveeiveerrcnennenceeencennne 72 28 68 119 191 201
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite .........oeeveereenensnnnae 9 5 11 15 16 12)
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermogen 156 (51) 189 205 (387) (387)
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermogen ...........c....... 928 658 1100 1112 1173 1249
75 Gesamtausgaben 5034 3146 5710 6785 7912 8437
76 Statistische Differenz.....ccceeeecieesiieesieiriecriecsceeseeeseeenes 87 20 112 186 175 89
1 Ohne Beitrage fiir zusétzliche Kranken- und Pflegeversicherung. — 2 EinschlieBlich Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
1.2 nach der sozialer Stellung der Haupteinkommenspersonen
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte Davon nach der sozialen Stellung der Haupteinkommenspersonen
Nr. insgesamt
Arbeitnehmer/ . Nichterwerbs- |dar.im
. Arbeitslose s
-innen tatige Ruhestand
1  Erfasste Haushalte (Anzahl).......cocoeeevveevecreereeeeecreeeeeeenend 7 646 4 859 324 2 463 2276
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)......ccceeeevveeeecreeveneennn. 36 650 20857 2274 13519 12090
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Haushaltsbruttoeinkommen 4101 5342 1403 2640 2768

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit........coceevne 2522 4293 213 178 161

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......ceveeerevereeruerseenennens 1988 3434 (112) 74 53

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen........cceeeveeeecvervennennnd 438 720 (64) 66 69

7 Bruttoeinkommen aus selbststdandiger Arbeit.........cccueeuneee. 30 43 / 14 15

8 Einnahmen aus Vermogen......cocueeveerreerneeeneenseeeseessnennnns 404 450 90) 385 412

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung......ccccceceevverveeeenecneennes 63 69 / 64 66
10 unterstellte Mietzahlungen fiir ETW u. A. ...... 307 353 72) 274 294
11 Einkommen aus &ffentlichen Transferzahlungen................... 947 389 1023 1795 1928

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNtENVEISICHEIUNG....cccvieeieeie e 473 63 / 1179 1310
13 (Brutto) Pensionen 144 (11) / 374 414
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
Offentlichen DIeNSteS ....evvvveeeeiieeeeeeeeeee e 24 )] - 62 69
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung.. 4) 3) / 6) @)
16 Beihilfen im 6ffentlichen Dienst......cocceeveeeveenveenneenseennne 20 15 - 31 34
17 Pflegegeld 6 (4) / 10 (10)
18 Sozialhilfe / / / / /
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 9 / / 1 (19)
20 ArbeitsloSENGEld l.....ecveereerieeierierieeeese et 19 12 (175) / /
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld.................... 50 12 630 (10) @)
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsforderung ................. 3) 3) / / /
23 WORNNGELd...eceeeeteeieete ettt eree e enn 3 ) / 3) 3
24 Kindergeld/-zuSChlag.....ceeevueeeeeeeeeeeeeeeeeeceeecee e 82 124 87 16 9
25 Mutterschaftsgeld.......eevvereiuereieirieeieeseeereeecee e ()] 3) / - -
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld.......... 12 19 / / /
27 BAFGG..veeuveereereereerieireeresreeteesesseesesseesseesessneseenenseensened 11 6) / 17 /
28 Einkommen aus nichtoffentlichen Transferzahlungen........... 198 167 73 266 250
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten........cceeeeereevveereennenns 40 ) / 105 117
30 Leistungen aus privaten Versicherungen.......cc.ceceecvevuenee 37 35 / 45 47
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.........cceceeveveennneens 101 107 (58) 99 71
32 Einnahmen aus Untervermietung.....cccoeeeeeeeeseeenseeenseenninennnnd ()] 2 - / /
abziglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritatszuschlag... 446 727 (25) 83 76
34  Pflichtbeitrdge zur Sozialversicherung........ceeveeevveeeveeeevneens 543 806 (30) 224 237
darunter:
35 Beitrdge zur privaten Krankenversicherung  ............ooueee 47 53 / 45 48
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
zur Krankenversicherung ......coceceeveeeeecerneeneenenneeneenne 56 87 / 18 16
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung.......cc.cceceeeeeeereevuenneene 33 58 - / /
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung................. 2 ) - 6 6
39 Haushaltsnettoeinkommen 3147 3867 1347 2338 2 462
zuziiglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren........cccceeeeeveeeeennnnn| 29 36 8) 22 23
41 Sonstige EINNahmen.....cceecieeecieeciieeceeecee e saeesne s 32 41 12 21 21
Die FuRnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014

1.2 nach der sozialer Stellung der Haupteinkommenspersonen

Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte Davon nach der sozialen Stellung der Haupteinkommenspersonen
Nr. insgesamt

Arbeitnehmer/ ) Nichterwerbs- [dar. im
. Arbeitslose s
-innen tatige Ruhestand
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen........c.ccoeueeuneene.] 3208 3944 1367 2382 2506
43 Einnahmen aus Vermégensumwandlung/Krediten............... 924 1059 (124) 850 831
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachvermégen............J (65) 33) / (124) 95)
45 Einnahmen aus der Auflésung von Geldvermaégen ............ 717 800 (121) 691 696
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme........ccccevvierniennienneennn 142 226 / 36) (40)
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden..................] (96) (156) - / /
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten.......cccceeveeerveennnn. 46 70 / 17) 19)
49 Gesamteinnahmen 5121 6536 1546 3540 3650
50 Private Konsumausgaben 2375 2754 1205 1988 2068
51 Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren...........c......... 326 371 234 274 285
52 Bekleidung und Schuhe 107 135 49 72 74
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung............... 856 930 553 792 821
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 132 163 44 100 104
55 GESUNANEIL..ceeeeieeierieeiereeeet st 92 86 19 114 125
56 Verkehr....oovveeeveennveeesennnnes 325 430 94 201 213
57 Post und Telekommunikation.... 61 72 47 46 46
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur... 248 291 86 209 218
59 BildUNGSWESEN....eieueeiieeereereereete e . 17 25 5) 6 4
60 Gaststatten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 157 38 103 108
61 andere Waren und Dienstleistungen....c.cceceeeeveercveeeveennnen. 82 95 37 70 72
62 Andere Ausgaben 1669 2117 262 1215 1237
63 SONSEIZE STEUEIM ettt 2 3 / 1 1
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
ReNtENVErSICNEIUNG. .cuviviereeeeeeeeeeeie ettt 8 14 / 1) 1)
65 Versicherungsbeitrage. ....ooueeueervveerieeenieenreenreesreesaeennne 110 144 35 69 74
darunter:
66 Beitrdge fiir zusatzliche Kranken- und
Pflegeversicherung......cocueeeeeeeveeeneeenieeniecseeeseeeeeennn 15 16 5) 16 18
67 Beitrage fiir Kfz-Versicherungen........ccecceveveeveeneeneenennnn 37 46 15 27 29
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben.........cccceueuevreennes 158 178 39 148 162
69 dar. GeldSPenden......cceueeeereeriererienteresreeeesre e saeenend 10 9 (@) 11 12
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten ..........coveeoesevevenennd 307 441 51 143 142
darunter:

71 Zinsen fiir Baudarlehen U. A. ..o.eeeeeeeeveeeeereeeeeeeeeeeeeeeeene 72 110 / 24 25
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite .........oeeveereenensnnnae 9 14 ) 4 5
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermogen 156 234 / 63 70
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermogen ................... 928 1104 135 789 787
75 Gesamtausgaben 5034 6 404 1522 3510 3619
76 Statistische Differenz......ceceeeeveeciieenieirieceeeseeeseeeseeenes 87 132 24 29 31
1 Ohne Beitrége fiir zusétzliche Kranken- und Pflegeversicherung. — 2 EinschlieBlich Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
1.3 nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte [Davon nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
Nr. insgesamt |von ... bis unter... EUR
unter 1300 - 1700 - 2600 - 3600 - 5000 -
1300 1700 2 600 3600 5000 18 000
1 Erfasste Haushalte (ANZahl).......ooeuveeevieeveeeneenneiieeecneeenneend 7 646 667 528 1327 1508 1673 1943
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceceevererererenuenuenen. 36 650 6653 3550 7 615 6 807 6022 6 003
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Haushaltsbruttoeinkommen 4101 1063 1793 2661 3902 5589 9392

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit................... 2522 311 761 1357 2238 3692 6639

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......ceveeerevereeruerseenennens 1988 299 718 1270 1931 2852 4720

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen........cceeeveeeecvervennennnd 438 / 25) 66 253 716 1564

7  Bruttoeinkommen aus selbststindiger Arbeit.........ccveereennen. 30 / / (13) (16) 44 99

8 Einnahmen aus VermoOgen......cccueeeeveeeceeneeenieeeeneeeeeeeeseeennes 404 (14) 76 200 422 650 1050

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung......ccccceceevverveeeenecneennes 63 / / (12) 39 89 227
10 unterstellte Mietzahlungen fiir ETW u. A. ...... 307 22) (58) 172 355 521 719
11 Einkommen aus &ffentlichen Transferzahlungen................... 947 694 863 954 1050 979 1117

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNtENVEISICHEIUNG....cccvieeieeie e 473 382 577 674 595 368 222
13 (Brutto) Pensionen 144 / / (54) 191 244 339
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
Offentlichen DIENStES ....eccvveeeceeeeieece et 24 @) 3B0) 33 32 31 (15)
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung.. (4) / / / / / /
16 Beihilfen im offentlichen DienSt........oeoveveeeieveeeeieeieeeeenne 20 / / / (10) 24 84
17 Pflegegeld 6 / / ©) (8) (6) ®)
18 Sozialhilfe / / / / / / /
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 9 (38) / / / / /
20 ArbeitslosSengeld L. ..ucuceeeeueeeereiereeeieeee e enns 19 / / (19) 2) 23) 12)
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld.................... 50 157 105 43 11) / /
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsforderung ................. 3) / / / / / /
23 WORNEELd....veveeeeeeeeiieieteterete ettt eeed 3 (6) / / / / /
24 Kindergeld/-zuSChlag.....c.ecevueeeeeeeeeeeieeecreeeceeeeee e 82 (15) 36 48 76 135 182
25 Mutterschaftsgeld.......eevuerieereieirieeieeseee e 2 - - / / / /
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld.......... 12 - / / 12) 1 28)
27 BAFGG..veeveereereeieeriecreetesteereeaesseesaesseesseesessaenseensensesnsened 11 (18) / (12) 11 6) (6)
28 Einkommen aus nichtoffentlichen Transferzahlungen........... 198 69 89 135 174 222 485
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten.........cceeeeeveecveereennenns 40 / 12) 31 57 60 69
30 Leistungen aus privaten Versicherungen.......cc.coeceeceeeuenee 37 / (4) 11 22 49 131
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.........cccoceeeenenn 101 56 63 81 79 96 229
32 Einnahmen aus Untervermietung.....cccoeeeeeeerreeenieeenneenniuennnnd ()] / / / / / /
abziglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritatszuschlag... 446 47 78 177 332 592 1430
34  Pflichtbeitrdge zur Sozialversicherung........ccecveeevveeevveesiueenns 543 113 215 356 525 795 1220
darunter:
35 Beitrdge zur privaten Krankenversicherung ®............ooueu 47 / / (14) 36 64 154
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
ZUr Krankenversicherung ........ooeveeeveeeesieenieenceenneeneneenns 56 (10) / ©) 31 67 214
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung........ccceeceeeeeeeveeenceennnns 33 / / / (14) 40 142
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung................. 2 / / ) 3) 3) 4
39 Haushaltsnettoeinkommen 3147 904 1501 2133 3061 4246 6 886
zuziiglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren..........ccceeecveeeveennnd 29 (5) ® 13 41 48 57
41 Sonstige EINNahmen.....cccueeccieeecieenieecieccee e eere e esne s 32 13 19 21 32 39 64
Die FuRnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, Reihe 1, LWR 2014 30



Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014

1.3 nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen

Lfd. [Einnahmen und Ausgaben Haushalte |Davon nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen

Nr. insgesamt [von ... bis unter... EUR

unter 1300 - 1700 - 2 600 - 3600 - 5000 -
1300 1700 2 600 3600 5000 18 000
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen........c.ccoeueeuneene.] 3208 922 1528 2167 3135 4333 7008
43 Einnahmen aus Vermoégensumwandlung/Krediten............... 924 362 267 487 833 1381 2135
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachverméogen............J (65) / / / / / /
45 Einnahmen aus der Auflésung von Geldvermaogen ............ 717 251 253 386 606 1179 1594
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme.......cccoeeevveveeceecieneenend 142 / / (38) (158) (163) (435)
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden..................J (96) / - / / / /
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten.......cccceeveeerveennnn. 46 / / / (59) 82) ©1
49 Gesamteinnahmen 5121 1443 2088 3186 4825 7101 11794
50 Private Konsumausgaben 2375 974 1364 1807 2480 3110 4393
51 Nahrungsmittel, Getrdnke und Tabakwaren........cccceeveevenne 326 166 227 272 343 421 519
52 Bekleidung und Schuhe 107 33 55 76 106 141 225
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung............... 856 472 577 725 897 1085 1334
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 132 35 52 86 138 170 303
55 GESUNANEIt.cuveeeriecieecteecceeee e cte e ere e s ve e s e e saeeenns 92 20 45 51 77 115 247
56 Verkehr....oooveeeveenieeeenennnnes 325 62 133 199 378 476 677
57 Post und Telekommunikation.... 61 38 47 55 64 72 87
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur... 248 80 123 180 252 326 510
59 BildUNGSWESEN...veeveeveeereeerereere et reenne . 17 4) (5) 8 14 25 43
60 Gaststatten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 31 58 93 122 178 287
61 andere Waren und Dienstleistungen....c.ceeeeeeeveereveeeveennnen. 82 32 43 62 88 102 160
62 Andere Ausgaben 1669 321 425 812 1415 2470 4 470
63 SONSEIZE STEUEIM ittt 2 / / 1) 3) 2 5
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen

ReNtENVEISICNEIUNG..ccuviveeieeeeeeere ettt ee e 8 / 2 6 7 11 22
65 Versicherungsbeitrage. .....cueevueervieenveeereeenreeneeesreesaeennns 110 29 57 80 113 154 218
darunter:
66 Beitrdge fiir zusatzliche Kranken- und
PflegeversiCherung.......cccccecveeneeveenenneinennenenneeeseeneen 15 4 8 12 16 20 30
67 Beitrdge fiir Kfz-Versicherungen........cccecveevveenveecieeesnennd 37 11 23 32 41 54 60
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben.........cccceueuevereennnes 158 32 75 107 151 222 358
69 dar. GeldSPenden......c.ceveeeereerienerientere et saeenend 10 2 5 6 8 14 23
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten ... .....vereeoesevevennd 307 22 52 92 243 458 969
darunter:

71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. .......ccooevveeeevereveerenerennnes 72 / / 14 52 113 244
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite .........oeveeveeneeensesnnnae 9 2 ®) 7 12 13 18
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermogen 156 / / (86) (115) 247 455
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermogen ................... 928 227 235 441 784 1376 2444
75 Gesamtausgaben 5034 1455 2082 3151 4752 6967 11514
76 Statistische Differenz......ccecveeecieesiieesiieirieisiecseeeseeeseeenes 87 -11 6 35 72 134 281
1 Ohne Beitrége filr zusétzliche Kranken- und Pflegeversicherung. — 2 EinschlieBlich Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
1.4 nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte |Davon nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen
Nr. insgesamt [von ... bis unter ... Jahren
18 -25(25-35|35-45|45-55|55-65(65-70(70-80 |80 u.
mehr
1 Erfasste Haushalte (ANZahl).......ooeuveeevieeveeeneenneiieeecneeenneend 7 646 100 767 1069 2036 1818 648 981 227
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceceevererererenuenuenen. 36 650 727 3712 4895 9020 8748 3096 5202 1250
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Haushaltsbruttoeinkommen 4101 1967 3686 4994 5185 4135 3211 2799 2642

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit........coceevne 2522 (1294) 2941 3867 3985 2735 437 75 /

darunter:

5 der HaupteinkommenSpersonen.......cecueeeeeererrerveruenuennes 1988 (979) 2380 3119 3116 2182 229 9) /

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen........cceeeveeeecvervennennnd 438 / 512 710 704 414 140 29) /

7 Bruttoeinkommen aus selbststidndiger Arbeit.........c.cveevenne. 30 / 25) 39) 39 33 (35) ) /

8 Einnahmen aus VermoOgen......cccueeeeveeeceeneeenieeeeneeeeeeeeseeennes 404 (56) 125 394 460 460 485 434 337

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung.......ccoeeeeveeeveenieennennnn 63 / (15) 49 66 85 96 68 26)
10 unterstellte Mietzahlungen fiir ETW u. A. ...... 307 / 99 329 369 336 350 296 259
11 Einkommen aus offentlichen Transferzahlungen..................] 947  (304) 406 537 534 721 1966 2041 2004

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNteNVErsSiCNEIUNG......covveveerreereeeeetr e 473 / / 43) 96 319 1230 1483 1471
13 (Brutto) Pensionen 144 - / / 24) 118 521 374  (329)
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
Offentlichen DIENSteS ....evvveeeceeereeereeeeee e eseeesnes 24 - / / 3) (14) 79 79 72
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung.. (4) - / / / / / / /
16 Beihilfen im 6ffentlichen Dienst......cocceeeveeeveenseenieenseennne 20 / ©) 13) 16 16 (34) 35 /
17 Pflegegeld 6 - / / 6) 6) / @ /
18  Sozialhilfe / - / / / / - / -
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 9 - / / / ©) / / /
20 Arbeitslosengeld l........cooveveeieierieniiienieeereeeeees 19 / (26) (21) (24) (30) / / -
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld.................... 50 / 72) 62) 62 71 / / /
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsforderung ................. 3 / / / / / / / -
23 WONNGEL...eeeveerierierirerererer et ereere et s s e re s neseened 3 / / @ 3 / / / /
24 Kindergeld/-zuschlag.......cecueeeevuereesensieneeceeee e seees 82  (105) 88 202 141 34 9 (4) /
25 Mutterschaftsgeld.......vevveeeereerieneeieeeeceece e )] - / / / - - - -
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld.......... 12 / (46) (45) / - - / -
27 BAFGG..ueeueeuererienienieieteteteessessessessessesensensesessessessessensened 11 / (51) / @ (4) / / /
28 Einkommen aus nichtoffentlichen Transferzahlungen........... 198 (307) 185 156 167 184 286 238 269
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten.........ccceeeveeereeecrveennns 40 - - / / 1) 154 122 (115)
30 Leistungen aus privaten Versicherungen.......cc.coceeceevuenee 37 / 19 29 33 39 57 50 42)
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.....c.cccoeeeevueennnen, 101 (297) 142 109 112 98 50 54  (104)
32 Einnahmen aus Untervermietung.......ccoceeeveereevveevvesreenneenenned ) / / / / / / / /
abziiglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritatszuschlag... 446  (142) 443 648 718 470 148 62 (53)
34  Pflichtbeitrage zur Sozialversicherung.......ccceeevveeeeevvveeeecnnns 543 (234) 571 728 750 556 291 242 222
darunter:
35 Beitrdge zur privaten Krankenversicherung  ...........ooueees 47 / 22 44 54 49 69 45 (34)
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
zur Krankenversicherung ....c.eeveceeeveeeeseesiesceeseeseeenenns 56 / (38) 84 91 59 17 17) /
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung........ccceeceeeeeeeveeenceennnns 33 - 22) 52 60 36 / - -
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung................. 2 - / / / 1) ©) 7 /
39 Haushaltsnettoeinkommen 3147 1590 2695 3671 3778 3147 2783 2502 2372
zuziiglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren........c..coceeveeveenennen. 29 / 25 31 39 23 (30) 30 /
41 SoNStige EiNNANMEeN....ccuicveceeeeeceecreeeeee ettt 32 (10) 35 41 41 29 23 20 14
Die FuRnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014

1.4 nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen

Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte |Davon nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen

Nr. insgesamt [von ... bis unter ... Jahren

18 - 25(25-35|35—-45|45-55|55-65[65-70(70-80 |80 u.
mehr
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen........c.ccoeueeuneene.] 3208 1617 2754 3743 3858 3199 2837 2553 2399
43 Einnahmen aus Vermégensumwandlung/Krediten............... 924 (275) 716 1117 805 1112 1001 888  (671)
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachverméogen............J (65) - / / / / / / /
45 Einnahmen aus der Auflésung von Geldvermaégen ............ 717 (56) 363 884 662 818 878 772 (585)
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme........ccccevvierniennienneennn 142 /  (338) (233) (1170 (134) / / /
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden..................] (96) / / / / / / / /
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten.......cccceeveeerveennnn. 46 / / (55) 47) (66) / / /
49 Gesamteinnahmen 5121 2269 4483 6235 6130 5336 4278 3745 3344
50 Private Konsumausgaben 2375 1270 2019 2620 2712 2369 2338 2134 1837
51 Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren...........c......... 326 162 271 366 387 320 322 283 234
52 Bekleidung und Schuhe 107 69) 107 129 136 100 91 74 51
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung............... 856 494 704 894 917 869 873 854 791
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 132 (54) 104 174 151 137 113 105 98
55 GESUNANEIE . eeeeieieeeecetee ettt ceere e e eeanees 92 (15) 45 71 85 90 132 138 139
56 Verkehr......eeeeeeveeeeeceeeeeenns 325 (158) 287 367 421 341 276 214 144
57 Post und Telekommunikation.... 61 (57) 70 71 72 56 52 44 40
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur... 248 126 209 274 287 238 262 228 171
59 BildUNGSWESEN...veeveereeereeeeereere e ereere e . 17 / 31 37 20 11 4) 3) /
60 Gaststatten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 (71) 114 138 148 129 138 114 86
61 andere Waren und Dienstleistungen......c.eeveeeveeveeeecveennennd 82 43) 76 99 89 78 75 77 83
62 Andere Ausgaben 1669 (582) 1338 2122 1840 1840 1507 1264 1163
63 SONSEIZE STEUEIM ettt 2 / ) () 2 3 1) (@8] /
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen

ReNteNVErsiCherung.....ccceeveeeeiernienieereeeeeeseeeseeeae 8 / 9 10 13 11 1) / /

65 Versicherungsbeitrdge. .. cuuvueeveerueecveeeeireeeeseeeeeeeeereenens 110 41) 104 132 137 111 87 78 58
67 darunter:

66 Beitrdge fiir zusatzliche Kranken- und

68 Pflegeversicherung......cocueeeeeeeveeeneeenieeniecseeeseeeeeennn 15 / 8 13 14 16 22 20 13)
67 Beitrage fiir Kfz-Versicherungen.........coceeeeevenreeveenneenneennsn 37 (15) 37 42 43 37 35 30 2
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben.........cccceueuevreennes 158 (31) 63 107 171 205 162 177 219
69 dar. GeldSpenden........cceeeeerereneenienieeeteeeesresiessenaensend 10 / 6 7 8 10 14 14 17
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten % ......eeveeecreeeeeeeeeeend 307 / 224 475 456 279 227 145 (31)
73 darunter:

71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. .....ccoveevcenrencrnnciencennne 72 / 48 137 112 60 40 23 /
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite ..........oeveereeneenensnnnae 9 / 9 15 12 10 (5) 5 /
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermogen 156 / (314) (185) 174 192 (51) 2 /
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermogen ................... 928  (282) 625 1213 887 1039 978 841 836
75 Gesamtausgaben 5034 2228 4371 6117 6019 5235 4285 3702 3274
76 Statistische Differenz......ccceeeecveecieenieiciereeeseeeseeeseeenes 87 41 113 117 111 101 -7 42 69
1 Ohne Beitrage fiir zusétzliche Kranken- und Pflegeversicherung. — 2 EinschlieBlich Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
1.5 nach dem Haushaltstyp
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte |Davon nach dem Haushaltstyp
Nr. insgesamt |Allein- |davon Allein- [Paare [davon sonstige
leben- erzie- ohne |mitKind |Haus-
de Manner [Frauen [hende® Kind_ |(ern)2 |halte’
1 Erfasste Haushalte (ANZahl)......ooovveeevieeveeevneeieiineecneeenneend 7 646 2055 804 1251 238 3970 2735 1235 1383
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).......ccceceeverererereenuenennen. 36650 15307 5629 9677 1227 15627 10771 4856 4 489
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Haushaltsbruttoeinkommen 4101 2497 2719 2368 2780 5195 4798 6077 6120

4 Bruttoeinkommen aus unselbststéandiger Arbeit........ccceevne 2522 1385 1667 1220 1547 3203 2582 4579 4294

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......ceveeeeeeereernereenennens 1988 1381 1664 1216 1527 2369 1830 3563 2 861

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen......ccceceeeeveeveeveevcnnenne. 438 - - - - 831 752 1007 685

7 Bruttoeinkommen aus selbststindiger Arbeit.........cceereennen. 30 ®) (11) 6) / 46 40 60 53

8  Einnahmen aus VermOgen......ccceceeeueeceeneeenreeeenreeeeeeenseennas 404 218 225 215 172) 536 547 512 639

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung......ccccceceeeeeeeeeeenennennes 63 42 50 37 / 79 91 50 96
10 unterstellte Mietzahlungen fiir ETW u. A. ...... 307 150 141 155  (153) 415 403 443 504
11 Einkommen aus &ffentlichen Transferzahlungen................... 947 732 675 765 688 1186 1378 759 917

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNteNVErSICNEIUNG......ceveeveeereereereereeree e eere e ereenes 473 445 323 517 / 585 834 33) 285
13 (Brutto) Pensionen 144 96 (118) (84) / 203 284 / 143
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
Offentlichen DIeNSteS ....evvvveeeeeieeeeeeeeee e 24 26 11) 34 / 29 41 / 13)
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung.. 4) / / / / (5) 6) / /
16 Beihilfen im offentlichen Dienst........cceeeevveeeeccveeeecieeeene 20 12 a7 ) / 29 30 25 21
17 Pflegegeld 6 / / / / @ @ ®) 18)
18 Sozialhilfe / / / / / / / - /
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 9 (14) (19) 11 / (4) 6) / 12)
20 ArbeitsloSengeld L......coevueeveeeeniienieeieeeeeeeee e 19 11 / / / 23 (20) 30) 3B
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld.................... 50 47) (59) 40) (215) 41 31 63) 48)
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsforderung ................. 3) / / / / (4) / / /
23 WONNGELd.....eoiiriiiiieieieietetetrese ettt 3 @) / / / 3) / (6) /
24 KINergeld/-ZUSCHIAZ . wm eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaseseeseneens 82 (5) / 6 248 113 11 341 192
25 Mutterschaftsgeld.......eevueeviueieieirieeieeeeereeece e (@) - - - / (4) / (10) /
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld.......... 12 - - - / 26 / 84 /
27 BAFBGoueeeeeeeieeeeeee e eee e er s se s s enee s enaeed 11 / / / /(10 ©) (14) (25)
28 Einkommen aus nichtoffentlichen Transferzahlungen........... 198 152 139 160 368 224 249 167 214
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten.........cceeeeeveecveereennenns 40 25 (34) 19) / 63 92 / 1)
30 Leistungen aus privaten Versicherungen.......cc.coeceeceeeuenee 37 25 25 25 (15) 49 51 45 38
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.........cccoceeeenenn 101 84 60 98 342 90 85 102 133
32 Einnahmen aus Untervermietung.....cccoeeeeeeerreeenieeenneenniuennnnd ()] 2 / / / / / / /
abziglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritatszuschlag... 446 278 382 218 191 564 487 735 677
34  Pflichtbeitrdge zur Sozialversicherung........ccecveeevveeevveesiueenns 543 323 359 303 302 689 623 835 851
darunter:
35 Beitrdge zur privaten Krankenversicherung ..o 47 30 45 21 8) 65 63 70 50
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
zur Krankenversicherung ....c.eeveceeeveeeeseesiesceeseeseeenenns 56 26 (36) (20) / 79 67 106 91
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung........ccceeceeeeeeeveeenceennnns 33 15 25 (10) / 47 37 70 50
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung................. 2 @) 3) (6))] / 3 4 / (6))]
39 Haushaltsnettoeinkommen 3147 1913 2006 1859 2294 3992 3729 4576 4 643
zuziiglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren.......cceeeeeveveeeennnnnn| 29 17 31 9 8) 36 33 44 51
41 Sonstige EINNahmen.....cccueeccieeecieenieecieccee e eere e esne s 32 24 31 20 18 37 34 43 43
Die Fufinoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
1.5 nach dem Haushaltstyp
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte |Davon nach dem Haushaltstyp
Nr. insgesamt [Allein- |[davon Allein- [Paare [davon sonstige
leben- erzie- ohne |mitKind |Haus-
de Manner [Frauen [hende® Kind_ |(ern)2 |halte’
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen........c.ccoeueeuneene.] 3208 1955 2068 1889 2320 4065 3796 4663 4736
43 Einnahmen aus Vermégensumwandlung/Krediten............... 924 610 929 425 (265) 1245 1322 1073 1058
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachverméogen............J (65) (57) / / / 88) (102 / /
45 Einnahmen aus der Auflésung von Geldvermaégen ............ 717 508 847 311 (156) 929 1044 676 847
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme........ccccevvierniennienneennn 142 (45) / / / 227 (176) (342) (185)
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden..................] (96) / / / /  (156) / / /
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten..........cceeevvenreennen 46 (14) / / / 72 (62) 93) 79)
49 Gesamteinnahmen 5121 3166 3737 2834 3078 6563 6228 7 307 7322
50 Private Konsumausgaben 2375 1519 1549 1502 1821 2993 2843 3327 3296
51 Nahrungsmittel, Getrdnke und Tabakwaren........cccceeveeueenne 326 188 192 187 292 418 386 489 489
52 Bekleidung und Schuhe 107 60 41 71 102 138 120 178 158
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung............... 856 631 624 635 709 1010 978 1083 1122
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 132 71 69 71 92 181 166 214 185
55 GESUNANEIt..ceeeiieeierieetereeeet et 92 60 58 62 44 125 132 108 101
56 Verkehr......ueeeeeveeeeecveeeeenns 325 170 217 143 168 424 405 465 550
57 Post und Telekommunikation.... 61 46 49 44 66 68 62 81 84
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur... 248 157 157 156 175 321 306 353 326
59 BildUNGSWESEN...veeveereeereeeeereere e ereere e 17 5 (5) 5 26) 24 8 59 29
60 Gaststatten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 77 96 66 75 178 180 172 156
61 andere Waren und Dienstleistungen....c.ceeceereveeecveeeveennnen. 82 53 41 60 72 107 99 124 98
62 Andere Ausgaben 1669 1025 1425 792 703 2203 2159 2300 2270
63 SONSEIZE STEUBIM c.uteieiieieeeteeeteeere et 2 (@8] / (@8] / 3 3 (€)) )]
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
ReNteNVErsiCherung.....cccueeeeeeeeerrienieeeeeeeeeeeeeeeeae 8 6 @) 5 5) 9 9 10 13
65 Versicherungsbeitrage. .....ouerveeriueerieeereeenreenreesreesaeennne 110 62 65 60 68 141 131 163 172
67 darunter:
66 Beitrdge fiir zusatzliche Kranken- und
68 Pflegeversicherung.......ocueeeeeeeveerneeeneeeniecreeeeeeeeeennn 15 9 7 10 (10) 20 22 17 20
67 Beitrdge fiir Kfz-Versicherungen.....c.cccoeceeeveenveecveesnennd 37 20 24 17 25 47 46 51 66
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben.........ccceeueurereennes 158 111 140 94 75 204 233 138 187
69 dar. GeldSpenden.........cceeeeerereneenienieeeteeeesresiesaenaennend 10 7 6 8 3) 12 12 13 10
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten ..o creeeeeeeeeeend 307 136 208 94 146 455 351 687 418
73 darunter:
71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. .......coooeeeeeevvereneerenerenenes 72 28 33 26 (38) 109 74 186 102
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite ®.........oeeveeneenensnnnae 9 5 6 4 ® 13 11 17 14
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermogen 156 (51) (55) (49) / 235 219 271 249
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermogen ................... 928 658 949 489 293 1155 1212 1027 1228
75 Gesamtausgaben 5034 3146 3716 2815 3017 6449 6112 7197 7 094
76 Statistische Differenz.....u.ceeeeeeceeeriieesiieirieceiecseeeseeeseeenes 87 20 22 20 61 114 116 110 228
1 Mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren. — 2 Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/-
innen. — 3 U.a. Haushalte mit Kind(ern) iiber 18 Jahren. Mehrgenerationenhaushalte. Wohngemeinschaften usw. — 4 Ohne Beitrége fiir zusétzliche
Kranken- und Pflegeversicherung. — 5 EinschlieRlich Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
1.6  nach Mietwohnung und Wohneigentum
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte insgesamt Davon in
Nr.
Mietwohnung* Wohneigentum
1 Erfasste Haushalte (ANZahl).......ooeuveeevieeveeeneenneiieeecneeenneend 7 646 3413 4233
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)......ccceeeevveeeecreeveneennn. 36 650 19703 16 947
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Haushaltsbruttoeinkommen 4101 2793 5622

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit................... 2522 1786 3377

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......ceveeerevereeruerseenennens 1988 1497 2560

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen......ccceceeeeveeveeveeennenne. 438 243 665

7  Bruttoeinkommen aus selbststindiger Arbeit.........ccveereennen. 30 12) 50

8 Einnahmen aus Vermogen......cocueeveerreerneeeneenseeeseessnennnns 404 34 834

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung......ccccceceeeereeeeenecneennen 63 16 118
10 unterstellte Mietzahlungen fir ETW u. A. ...coeevrvrennnnnn. 307 2 661
11 Einkommen aus 6ffentlichen Transferzahlungen..................] 947 793 1125

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
Rentenversicherung........ceceeeeveeereenerneeeseeneneeeeeneeenes 473 428 525
13 (Brutto) Pensionen 144 55 249
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
offentlichen Dienstes .....cccevvevceevervveneenne 24 17 33
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung.. 4) €)) 6)
16 Beihilfen im &ffentlichen Dienst................. 20 9 33
17 Pflegegeld.....ccccoveeveereeernennne [ 6) 6)
18 Sozialhilfe.... / / /
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 9 16 /
20 ArbeitsloSeNgeld L. ...eeecveerceeeiciieeiieeieeceeee e 19 17) 21
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld.................... 50 86 ®)
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsférderung ................. 3) 3) /
23 WONNGELd...eieiiieieeieeteeeee et 3 (4) 1)
24 Kindergeld/-zuschlag........ccueeveevverreerreerienreeireceesreecee e 82 60 108
25 Mutterschaftsgeld.......eecueeeeeeeeeeeeeecreeecreeeee e (®) / /
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld.......... 12 11 (13)
27 BAFOG..ceeeteeieeeieerieenrte ettt et sree s seeeenee 11 15 (5)
28 Einkommen aus nichtoffentlichen Transferzahlungen........... 198 166 234
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten.........ccoueeeveeereeenrveennnns 40 19 64
30 Leistungen aus privaten Versicherungen........ccccceeuveeuee. 37 19 57
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.........ccccceceeeueenenn 101 111 90
32  Einnahmen aus Untervermietung....ccccceeeeereeeceeeeiueeeiueesinnennnd (@) (@) /
abziiglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritatszuschlag.......... 446 282 637
34  Pflichtbeitrage zur Sozialversicherung.........cecceeeeeveevveneenee. 543 397 713
darunter:
35 Beitrdge zur privaten Krankenversicherung ..o 47 20 77
36 Beitrage freiwillig gesetzlich Versicherter
zur Krankenversicherung .......coeeveeeveeeenieeeneenneenneennneenns 56 29 87
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung.......ccccoeceeeerveneevueneens 33 15 53
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung................. 2 1) 3
39 Haushaltsnettoeinkommen 3147 2131 4328
zuziiglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren........ccoeveeveevervennen. 29 18 42
41 Sonstige EINNahmen.....oeerveeeieeniieenieinieceeeesee e esee e 32 26 38
Die FuBnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014

1.6  nach Mietwohnung und Wohneigentum

Lfd. [Einnahmen und Ausgaben Haushalte insgesamt Davon in

Nr.

Mietwohnung * Wohneigentum
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen........c.ccoeueeuneene.] 3208 2174 4 409
43 Einnahmen aus Vermoégensumwandlung/Krediten............... 924 492 1426
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachverméogen............J (65) 6) (133)
45 Einnahmen aus der Auflésung von Geldvermadgen ............ 717 423 1060
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme........ccccevvierniennienneennn 142 63) 233
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden..................] 96) / (160)
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten..........covevveereennn 46 23) 73)
49 Gesamteinnahmen 5121 3346 7185
50 Private Konsumausgaben 2375 1735 3120
51 Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren...........ccc......... 326 269 393
52 Bekleidung und Schuhe 107 82 135
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung............... 856 617 1133
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 132 80 194
55 GESUNANEIt..ceeeiieeierieetereeeet et 92 59 130
56 Verkehr....oooveeeveeeveeeesennnes 325 218 449
57 Post und Telekommunikation.... 61 57 66
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur... 248 178 329
59 BildUNGSWESEN....covueeireeereeereeteere e . 17 12 22
60 Gaststatten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 96 169
61 andere Waren und Dienstleistungen....c.ceeceereveeecveeeveennnen. 82 66 101
62 Andere Ausgaben 1669 871 2597
63 SONSEIZE SLEULIM ..ottt eaee 2 1 3
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
Rentenversicherung.........ceceeveeveeeneenerneeeseenenneeeeenennes 8 5 12

65 Versicherungsbeitrage. .....ouerveeriueerieeereeenreenreesreesaeennne 110 81 143
67 darunter:

66 Beitrdge fiir zusatzliche Kranken- und

68 Pflegeversicherung.......cccceceeeeveencnecnenneneeneeeeneen 15 11 21
67 Beitrage fiir Kfz-Versicherungen........cocceveveeveeneeneenennnn 37 29 47
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben.........ccceeueurereennes 158 99 227
69 dar. GeldSPenden......cceueeeereeriererientere et eneenend 10 6 14
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten..........veveeoesevevennnnd 307 80 571
73 darunter:

71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. ......c..cocooveveverererereeeennnens 72 6 149
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite >..........ovvevreerecnecnnnae 9 8 11
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermogen 156 (56) 273
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermogen ................... 928 548 1369
75 Gesamtausgaben 5034 3285 7067
76 Statistische Differenz.....ccceeeeieecieerierriereeeseeeseeeseeenes 87 61 118
1 Auch mietfreie Haushalte. — 2 Ohne Beitrige fiir zusatzliche Kranken- und Pflegeversicherung. — 3 EinschlieBlich Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
1.7 nach dem Geschlecht der Haupteinkommenspersonen
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte insgesamt Davon nach dem Geschlecht der
Nr. Haupteinkommenspersonen
weiblich ménnlich
1 Erfasste Haushalte (Anzahl) 7 646 2744 4902
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000) 36 650 15196 21 454
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR

3 Haushaltsbruttoeinkommen 4101 3111 4802

4 Bruttoeinkommen aus unselbststandiger Arbeit................... 2522 1817 3021

darunter:

5 der Haupteinkommenspersonen.......coveeervvereereervenennens 1988 1547 2301

6 der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen 438 215 596

7 Bruttoeinkommen aus selbststdandiger Arbeit 30 23 34

8 Einnahmen aus Vermogen 404 276 494

darunter:

9 aus Vermietung und Verpachtung.... 63 44 77
10 unterstellte Mietzahlungen flir ETW U. A. ..ocovveevveerieeenneens 307 210 375
11 Einkommen aus &ffentlichen Transferzahlungen................... 947 804 1047

darunter:
12 (Brutto) Renten der gesetzlichen
ReNtENVEISICHEIUNG....cccuieereeieceee e 473 437 498
13 (Brutto) PENSIONEN ..cevveeeeeeeeieeeeeeeeereeeetreeeaeeeetreeerneeeseeeneeas 144 79 191
14 (Brutto) Renten der Zusatzversorgung des
offentlichen Dienstes 24 26 23
15 Renten der gesetzlichen Unfallversicherung.... (4) / (5)
16 Beihilfen im offentlichen Dienst......cocceeeveeeveeeveinneenceennne 20 11 26
17 Pflegegeld 6 (5) 7
18 Sozialhilfe / / /
19 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 9 11 ®)
20 ArbeitsloSENGELd l....veeeveeeeeieeieieeieeeese e 19 1) 18
21 Arbeitslosengeld Il (Hartz IV) und Sozialgeld.................... 50 70 36
22 sonstige Ubertragungen der Arbeitsforderung ................. 3) / 3)
23 WONNGEId....eieeiieeiieeiecee ettt se e sae e s seaesseeeed 3 @) 3)
24 Kindergeld/-zuSChlag.......cocueveriereererieneesieneeseeeseeseeenee 82 56 101
25 Mutterschaftsgeld.......eevvervveereieinieiieeeeeeeece e @) / @)
26 Elterngeld, Landeserziehungsgeld, Betreuungsgeld.......... 12 (5) 16
27 BAFBGeueeeeeeeeieeeeeeeeeeeees e eee e ee e se s s see s enaeed 11 (10) (11)
28 Einkommen aus nichtoffentlichen Transferzahlungen........... 198 189 204
darunter:
29 (Brutto) Werks- und Betriebsrenten.........cceeveeeveevveereennenns 40 17 56
30 Leistungen aus privaten Versicherungen 37 28 43
31 Unterstiitzung von privaten Haushalten.. 101 128 82
32 Einnahmen aus Untervermietung @) / 2
abziglich:
33 Einkommen-, Kirchensteuer und Solidaritdatszuschlag.......... 446 307 545
34  Pflichtbeitrdge zur Sozialversicherung........coeeveeevveeevveesineens 543 408 639
darunter:
35 Beitrdge zur privaten Krankenversicherung  ...........ooueees 47 27 60
36 Beitrdge freiwillig gesetzlich Versicherter
zur Krankenversicherung ......oeeeceeveeeeecerneeneenenneeneenne 56 31 74
zuziglich:
37 Arbeitgeberzuschiisse zur Krankenversicherung
und Pflegeversicherung bei freiwilliger
oder privater Krankenversicherung.........ccoeceeeeeeeveeeieennnns 33 17 44
38 Zuschiisse der Rentenversicherungstrager zur
freiwilligen oder privaten Krankenversicherung................. 2 )] 3
39 Haushaltsnettoeinkommen 3147 2413 3666
zuziiglich:
40 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren.........cceceeevveeeivennnned 29 13 40
41 Sonstige EINNahmen.....cceeccieeecieenieesie e e e esne s 32 24 37
Die FuRnoten folgen auf der zweiten Seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014

1.7 nach dem Geschlecht der Haupteinkommenspersonen

Lfd. [Einnahmen und Ausgaben Haushalte insgesamt Davon nach dem Geschlecht der

Nr. Haupteinkommenspersonen

weiblich mannlich
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
42  Ausgabefdhige Einkommen und Einnahmen........c.ccoeueeuneene.] 3208 2451 3744
43 Einnahmen aus Vermoégensumwandlung/Krediten............... 924 545 1193
44 Einnahmen aus der Auflésung von Sachverméogen............J (65) / 78)
45 Einnahmen aus der Auflésung von Geldvermadgen ............ 717 416 931
46 Einnahmen aus Kreditaufnahme........ccccevvierniennienneennn 142 (84) 183
47 Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden..................] 96) / (124)
48 Aufnahme von Konsumentenkrediten........cceeevveeeveene. 46 9) 59
49 Gesamteinnahmen 5121 3711 6120
50 Private Konsumausgaben 2375 1861 2740
51 Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren...........ccc......... 326 254 378
52 Bekleidung und Schuhe 107 88 120
53 Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung............... 856 730 945
54 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande 132 95 159
55 GESUNANEIt..ceeeiieeierieetereeeet et 92 68 109
56 Verkehr....oooveeeveeeveeeesennnes 325 210 406
57 Post und Telekommunikation.... 61 54 65
58 Freizeit, Unterhaltung und Kultur... 248 192 288
59 BildUNGSWESEN....covueeireeereeereeteere e . 17 12 20
60 Gaststatten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 89 158
61 andere Waren und Dienstleistungen....c.ceeceereveeecveeeveennnen. 82 70 91
62 Andere Ausgaben 1669 1077 2088
63 SONSEIZE SLEULIM ..ottt eaee 2 1 2
64 freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
ReNteNVErsiCherung.....cccueeeeeeeeerrienieeeeeeeeeeeeeeeeae 8 8 8

65 Versicherungsbeitrage. .....ouerveeriueerieeereeenreenreesreesaeennne 110 82 129
67 darunter:

66 Beitrdge fiir zusatzliche Kranken- und

68 Pflegeversicherung.......cccceceeeeveencnecnenneneeneeeeneen 15 12 18
67 Beitrdge fiir Kfz-Versicherungen.....c.cccoeceeeveenveecveesnennd 37 26 45
68 sonstige Ubertragungen und Ausgaben.........ccceeueurereennes 158 120 186
69 dar. GeldSPenden......cceueeeereeriererientere et eneenend 10 7 11
70 Tilgung und Verzinsung von Krediten ... .....eereeoeseeevenennd 307 182 396
73 darunter:

71 Zinsen fiir Baudarlehen u. A. ......c..cocoovevevererevereeerennens 72 43 92
72 Zinsen fiir Konsumentenkredite ..........oeveerreeneeenensnnnae 9 8 11
73 Ausgaben fiir die Bildung von Sachvermogen 156 92 201
74 Ausgaben fiir die Bildung von Geldvermogen ...........c....... 928 591 1166
75 Gesamtausgaben 5034 3653 6011
76 Statistische Differenz.....u.ceceeecieenviersiieirieiiecseeeseeeseeenes 87 58 108
1 Ohne Beitrage filr zusétzliche Kranken- und Pflegeversicherung. — 2 EinschlieBlich Uberziehungszinsen.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.1 nach der Haushaltsgrofie
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte Davon mit ... Person(en)
Nr. insgesamt
1 2 5 und mehr
1  Erfasste Haushalte (Anzahl).......cceeeeveeeeeveeeeeereeeeceecneens 7 646 2055 3239 1274 840 238
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).....c.ccceeerueruereererrerennne 36 650 15307 12 841 4283 3138 1082
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
3 Private Konsumausgaben 2375 1519 2692 3151 3647 3979
4 Nahrungsmittel, Getrdnke, Tabakwaren.......cccccceeecveecruennens 326 188 370 457 547 611
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke... 285 159 319 406 500 573
6 alkoholische Getrdnke, Tabakwaren u. A. ......c.coceeveuvennne 41 30 51 50 47 38
7 Bekleidung und Schuhe 107 60 116 157 189 217
8 Herrenbekleidung.....veceveecveeecieeeieeccee e 23 11 28 35 40 37
9 Damenbekleidung.......cocveeerieeeenerieneereneeeeeeneecieennd 44 30 50 60 58 56
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren).. 7 1 3 15 32 48
11 sonstige Bekleidung und Zubehor. 9 5 10 12 16 24
12 Schuhe und Schuhzubehor........... 21 12 22 32 42 50
13 Reparaturen, Reinigung, Ausleine.......cccvvverveerrieennnennnd 2 1 2 2 1 )
14 Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung..................... 856 631 944 1063 1156 1281
15 Wohnungsmieten u. A. .....ccoevvevereevenennne 673 504 739 818 904 1032
16 Energie 154 110 173 196 211 212
17 Wohnungsinstandhaltung........ccccveeeveeevieerieeeeieeeeeeeenenn. 29 17 33 49 42 38
18 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande...... 132 71 155 187 219 268
19 Mé&bel und Einrichtungsgegenstande........ccccceeeveeecuenneen. 49 24 60 83 73 67
20 Teppiche und elastische Bodenbeldge.........cceeveeeernenne. 3 ) 4 4 3) 3)
21 Kiihl- und Gefriergerate.....coccvvuerrveeeevieenieeeeeeeieeeeeennne 2 / (€)) / / /
22 sonstige groBere Haushaltsgerate........ovevveereerreevennenen. 13 6 12 15 15 94)
23 kleine elektrische Haushaltsgerate.......ccoeeerveeerveeneennns 3 2 4 4 6 5)
24 HEIMEEXEILEN..citeeieeeereeteeeteet et 11 6 13 15 16 10
25 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 29 13 32 34 73 48
26 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung..................... 15 9 17 20 24 24
27 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung..........cc......... 8 6 9 9 8 (15)
28 Gesundheit 92 60 120 105 110 110
29 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cceveeeveerceereneenne 13 8 18 17 15 17
30 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........ccccceceveeveeeneens 23 16 30 25 24 20
31 Dienstleistungen fiir die Gesundheit........cccecveevveervennnes 56 36 72 62 72 73
32 Verkehr 325 170 371 463 613 576
33 Kraftfahrzeuge (@Uch Leasing)......cceevereeevvereeneesuenenseenns 101 41) 127 (137) 237) /
34 Kraft- und Fahrrader (auch Leasing).. 7 4) ®) ®) (14) /
35 Ersatzteile und Zubehor................ 12 6 14 18 23 21
36 Kraftstoffe und Schmiermittel........ccoceeeeveeriveennes 96 48 106 149 181 191
37 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrradern 36 21 42 53 54 78
38 sonstige Dienstleistungen......ccccceveveecerneereennen. 27 13 30 44 46 66
39 Personen- und Giterbeforderung.....ccceeeeeveeeeeseveeseeennnees 45 39 44 55 58 77
40 Post und Telekommunikation 61 46 63 83 85 85
41 Telefone und Kommunikationsgeradte
€inschl. ReParaturen......cceceeeeereeeieeneeneeeseeneeseesseenneens 4 3 4 8 9 6)
42 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation.......... 56 43 59 75 76 79
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.1 nach der Haushaltsgrofie
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte Davon mit ... Person(en)
Nr. insgesamt
1 2 5 und mehr
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
43 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 248 157 285 319 378 441
44 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 2 (@) 3 3 (4) /
45 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und
-Wiedergabegerate......ccoinievieeeenieecieeeeereeee e e enenne 6 (4) 7 9 ® /
46 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare
Fernsehempfangsgerdte, z. B. MP3- Player...........cc...... (@] / ) / / /
47 andere Gerate flir den Empfang, die Aufnahme und
Wiedergabe von Ton, Bild und TeXt.......cccceeeeeveervenrennnns 1 ) 1 2 1 )
48 Foto-, Filmausriistungen und optische Gerite.................. 3 (1) 3 4 (5) (4)
49 Informationsverarbeitungsgeradte und Software
(einschl. DOWNLOAAS).....icouveenrreereeieeecreecreeereeeveeenns 13 8 13 19 24 20)
50 Ton-, Bild-, und andere Datentrager
(einschl. DOWNLOAAS).....iceueeenrreereeireecreecreeereeeveeennes 6 4 6 10 11 12
51 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung
fiir Kultur, Sport, Camping U. A. .....coeveveverevererirenenenes 9 3 12 14 14 22
52 Spielwaren und Hobbys... 14 7 13 22 36 37
53 Blumen und Garten... 15 9 20 19 19 17
54 HaUSHIEre..uveeeeteeeeeeeee et 15 10 17 20 19 23
55 Freizeit- und Kulturdienstleistungen. 61 42 62 80 100 128
56 Biicher. 10 8 13 16 21
57 Zeitungen, Zeitschriften u. A. . 20 15 25 20 23 21
58 sonstige VerbrauchSguter.......cocvevervuereerernecneenereeeneennd 5 3 7 10 13
59 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur............ 3 ()] 3 4) 3) /
60 Pauschalr@iSen......ceicceieeieeieeeeetee e 65 38 86 71 86 98)
61 Bildungswesen 17 5 38 56 72
62 Nachhilfeunterricht.. o e 1 / / 3) 3) /
63 Gebiihren, KinderbetreUung......ceeeveeeeerneeeneeenseeesseennns 16 5 35 53 68
64 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 77 163 170 175 185
65 Gaststattendienstleistungen......cocceeeeeveeieencnneeienneeneenne 91 57 110 117 124 131
66 Ubernachtungen.........c.cueveveeereeerereerereeereseseeereeesenenns 39 20 52 54 50 (55)
67 Andere Waren und Dienstleistungen 82 53 95 109 119 134
68 SchmMUCK, UNTeN.cueeiiieeeieiieeeectereeeeeeee e 7 8 11 9 7
69 sonstige personliche Gebrauchsgegenstdnde................. 8 5 9 12 14 14
70 Dienstleistungen fiir die Korperpflege......cc.ccooeevveevenennnes 19 14 25 21 19 20
71 Korperpflegeartikel und -gerate.......oceeeevveeeeneeeseenenneenne 28 18 30 42 47 50
72 sonstige Dienstleistungen.......cccecveveveernveennierneeeneeennnen. 20 13 23 23 31 43
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.2 nach dersozialer Stellung der Haupteinkommenspersonen
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte Davon nach der sozialen Stellung der Haupteinkommenspersonen
Nr. insgesamt
Arbeitnehmer/ |Arbeitslose Nichterwerbs- |dar. im
-innen tatige Ruhestand
1  Erfasste Haushalte (Anzahl).......cceeeeveeeeeveeeeeereeeeceecneens 7 646 4 859 324 2 463 2276
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)......ccceeeeeveeeerueecveneeenne 36 650 20 857 2274 13519 12090
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
3 Private Konsumausgaben 2375 2754 1205 1988 2068
4 Nahrungsmittel, Getrdnke, Tabakwaren.......cccccceeecveecruennens 326 371 234 274 285
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke... 285 325 197 238 247
6 alkoholische Getrdnke, Tabakwaren u. A. ......c.coceeveuvennne 41 45 37 36 38
7 Bekleidung und Schuhe 107 135 49 72 74
8 Herrenbekleidung.....veceveecveeecieeeieeccee e 23 30 8 15 15
9 Damenbekleidung.......cocveeerieeeenerieneereneeeeeeneecieennd 44 53 20 33 34
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren).. 7 11 6 2 2
11 sonstige Bekleidung und Zubehor. 9 12 3 6 6
12 Schuhe und Schuhzubehor........... 21 27 11 14 14
13 Reparaturen, Reinigung, Ausleine.......cccvvverveerrieennnennnd 2 2 ) 2 2
14 Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung..................... 856 930 553 792 821
15 Wohnungsmieten u. A. .....ccoevvevereevenennne 673 732 430 623 643
16 Energie 154 162 118 148 154
17 Wohnungsinstandhaltung.......c..cceeeeevreeeeneereeeeenreeraennes 29 37 4) 22 24
18 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande...... 132 163 44 100 104
19 Mé&bel und Einrichtungsgegenstande........ccccceeeveeecuenneen. 49 65 16 31 30
20 Teppiche und elastische Bodenbeldge........cccevveruernenne. 3 3 / 3 3
21 Kiihl- und Gefriergerate.....coumneeveeneereeneereeeeeseeeeeeenens 2 ()] / 2 ()]
22 sonstige grofRere Haushaltsgerate........cceeveeeveerceeennnenns 13 16 / 10 10
23 kleine elektrische Haushaltsgerate.......ccoeeerveeerveeneennns 3 4 1) 2 3
24 HEIMEEXEILEN..citeeieeeereeteeeteet et 11 13 5 9 9
25 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 29 36 9 20 21
26 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung..................... 15 17 9 13 13
27 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung.........c..c......... 8 7 / 11 12
28 Gesundheit 92 86 19 114 125
29 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit.........ccceeveereerennennee. 13 14 3) 14 15
30 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........ccccceceveeveeeneens 23 21 9 29 30
31 Dienstleistungen fiir die Gesundheit........cccecveevveervennnes 56 51 @) 72 79
32 Verkehr 325 430 94 201 213
33 Kraftfahrzeuge (@Uch Leasing)......cceevereeevvereeneesuenenseenns 101 141 / (56) 62)
34 Kraft- und Fahrrader (auch Leasing).. 7 11 / 3) (4)
35 Ersatzteile und Zubehor................ 12 16 3) 8 8
36 Kraftstoffe und Schmiermittel.......cccoceeeveenernennen. 96 126 40 59 61
37 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrradern 36 45 ©9) 28 31
38 sonstige Dienstleistungen......ccccceveveecerneereennen. 27 37 7 15 16
39 Personen- und Giterbeforderung.....ccceeeeeveeeeeseveeseeennnees 45 56 23 33 32
40 Post und Telekommunikation 61 72 47 46 46
41 Telefone und Kommunikationsgeradte
€inschl. ReParaturen......cceceeeeereeeieeneeneeeseeneeseesseenneens 4 6 / 3 2
42 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation.......... 56 66 46 44 44
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.2 nach dersozialer Stellung der Haupteinkommenspersonen
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte Davon nach der sozialen Stellung der Haupteinkommenspersonen
Nr. insgesamt
Arbeitnehmer/ |Arbeitslose Nichterwerbs- |dar. im
-innen tatige Ruhestand
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
43 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 248 291 86 209 218
44 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 2 3 / 2 2
45 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und
-Wiedergabegerate......oiverueveereeeeeeeeeeeereseeeeeeeenens 6 7 / 6 6
46 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare
Fernsehempfangsgerdte, z. B. MP3- Player...........c...... ) 0) / / /
47 andere Gerate flir den Empfang, die Aufnahme und
Wiedergabe von Ton, Bild und Text.....cecceevveerueennunennncd 1 1 / 1 1
48 Foto-, Filmausriistungen und optische Gerate..........c....... 3 3 / 2 1
49 Informationsverarbeitungsgerate und Software
(einschl. DOWNLOAAS).....icvueeerreerreeieecreecreeereeeaeeenns 13 16 @) 8 8
50 Ton-, Bild-, und andere Datentrager
(einschl. DOWNLOAAS).....iceuvrenrreerreieeecrrecreeereeeveeenns 6 8 2 4 4
51 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung
fiir Kultur, Sport, Camping u. A. ....ocoeveveveverererinerenenes 9 11 2 7 8
52 Spielwaren und Hobbys... 14 18 7 10 10
53 Blumen und Garten... 15 16 6 15 17
54 HaUSHIere..coeeeeeeeeeeeeeceeeee e 15 18 11 9 10
55 Freizeit- und Kulturdienstleistungen. 61 75 19 46 47
56 Biicher. 10 12 5 8 8
57 Zeitungen, Zeitschriften u. A. . 20 19 8 23 25
58 sonstige VerbrauChSgUter.......covevervuereenerneeneenereenneennd 5 6 3 4 4
59 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur............ 3 4 / 2 2
60 Pauschalr@iSen.......ciccuieeeeeieeeeeeee e 65 72 / 62 66
61 Bildungswesen 17 25 (5) 6 4
62 Nachhilfeunterricht.. ..o 1 1 / / /
63 Gebiihren, KinderbetreUung......cceeveeeeeereeenveenseeesseeennes 16 24 (4) 6 4
64 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 157 38 103 108
65 Gaststattendienstleistungen......coceeeecveeeirecnneeienneneenns 91 109 31 72 75
66 Ubernachtungen.........c.cueevereeereeerereeeereeereseseeeseeesesenns 39 47 ) 31 33
67 Andere Waren und Dienstleistungen 82 95 37 70 72
68 SchmUCck, UReN ..t 7 9 ) 4 5
69 sonstige personliche Gebrauchsgegenstdnde................. 8 11 3 5 6
70 Dienstleistungen fiir die Korperpflege.......c.cceoevvveevenennnes 19 20 7 20 21
71 Korperpflegeartikel und -gerate.......cceeeevveeeeneeeseencnnnenne 28 34 19 20 21
72 sonstige DienstleistuNgen.......coecevveeeeeiieeeeecieeeeeieeeens 20 21 7 20 20
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.3 nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte [Davon nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
Nr. insgesamt [von ... bis unter... EUR
unter 1300 - 1700 - 2 600 - 3600 - 5000 -
1300 1700 2 600 3600 5000 18 000
1 Erfasste Haushalte (Anzahl).......coveevueivveeiicneeinreereeeneeenns 7 646 667 528 1327 1508 1673 1943
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).....c.ccceeerueruereererrerennne 36 650 6 653 3550 7 615 6 807 6022 6 003
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
3 Private Konsumausgaben 2375 974 1364 1807 2 480 3110 4393
4 Nahrungsmittel, Getrdnke, Tabakwaren.......cccccceeecveecruennens 326 166 227 272 343 421 519
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke... 285 140 194 236 301 369 460
6 alkoholische Getrdnke, Tabakwaren u. A. ......c.coceeveuvennne 41 26 33 36 43 52 59
7 Bekleidung und Schuhe 107 33 55 76 106 141 225
8 Herrenbekleidung.....veceveecveeecieeeieeccee e 23 5 9 13 25 30 56
9 Damenbekleidung.......cocveeerieeeenerieneereneeeeeeneecieennd 44 16 27 36 43 57 82
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren).. 7 1) (0] 4 6 11 20
11 sonstige Bekleidung und Zubehor. 9 3 5 6 9 12 20
12 Schuhe und Schuhzubehor........... 21 6 11 16 21 29 43
13 Reparaturen, Reinigung, Ausleine.......cccvvverveerrieennnennnd ) ) 1 2 4
14 Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung..................... 856 472 577 725 897 1085 1334
15 Wohnungsmieten u. A. .....ccoevvevereevenennne 673 375 457 572 708 851 1040
16 Energie 154 94 114 138 160 194 215
17 Wohnungsinstandhaltung........ccccveeeveeevieerieeeeieeeeeeeenenn. 29 4 6 15 29 40 79
18 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande...... 132 35 52 86 138 170 303
19 Mé&bel und Einrichtungsgegenstande........ccccceeeveeecuenneen. 49 10 16 32 48 66 119
20 Teppiche und elastische Bodenbeldge.........cceeveeeernenne. 3 / ()] ()] 3 6 5
21 Kiihl- und Gefriergerate.....cooemevereveeveereereeesesesreseessennas 2 / / / 3) 3) 3)
22 sonstige groBere Haushaltsgerate........ovevveereerreevennenen. 13 %) 3) 8 12 13 36
23 kleine elektrische Haushaltsgerate.......ccoeeerveeerveeneennns 3 1) ()] 2 4 5 7
24 HEIMEEXEILEN..citeeieeeereeteeeteet et 11 3 6 9 12 13 21
25 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 29 7 10 17 28 38 68
26 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfihrung........cccceeu.. 15 7 9 12 16 19 25
27 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung..........cc......... 8 1) 3) 4 10 7 21
28 Gesundheit 92 20 45 51 77 115 247
29 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit.........ccceeveereerennennee. 13 4 ©) 10 12 20 27
30 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........ccccceceveeveeeneens 23 8 12 16 23 29 47
31 Dienstleistungen fiir die Gesundheit........cccecveevveervennnes 56 8 27 24 42 66 173
32 Verkehr 325 62 133 199 378 476 677
33 Kraftfahrzeuge (@Uch Leasing)......cceevereeevvereeneesuenenseenns 101 / / 42 (146) 164 219
34 Kraft- und Fahrrader (auch Leasing).. 7 / / ) (12) (11) 16
35 Ersatzteile und Zubehor................ 12 2 5 7 13 18 26
36 Kraftstoffe und Schmiermittel.......cccoceeeveenernennen. 96 21 46 72 104 138 186
37 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrradern 36 8 15 27 37 50 78
38 sonstige Dienstleistungen......ccccceveveecerneereennen. 27 5 12 15 22 36 71
39 Personen- und Giterbeforderung.....ccceeeeeveeeeeseveeseeennnees 45 24 28 36 45 57 80
40 Post und Telekommunikation 61 38 47 55 64 72 87
41 Telefone und Kommunikationsgeradte
€inschl. Reparaturen......ccueceeeeeeesenenrereeseereeeeeeeenens 4 ©) ) 3) 5 6 9
42 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation.......... 56 36 44 52 59 66 78
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.3 nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
Lfd. [Art der Ausgaben Haushalte |Davon nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
Nr. insgesamt [von ... bis unter... EUR
unter 1300 - 1700 - 2 600 - 3600 - 5000 -
1300 1700 2 600 3600 5000 18 000
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
43 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 248 80 123 180 252 326 510
44 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 2 1) / ) (@) 2 6
45 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und
-Wiedergabegerate......ccvvveervieeniieeniieenieesee e 6 (4) / (4) (5) 9 11
46 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare
Fernsehempfangsgerdte, z. B. MP3- Player...........c...... 0) / / / / 1) /
47 andere Gerate flir den Empfang, die Aufnahme und
Wiedergabe von Ton, Bild und TeXt.......cccceeeeeveevenrennnns 1 ) ) 1) 1 1 2
48 Foto-, Filmausriistungen und optische Geréte.................. 3 / / 1) 2 2 8
49 Informationsverarbeitungsgerate und Software
(einschl. DOWNIOAAS)...cuevviveierieereeeerevereseeereeresaeenns 13 3) (5) 9 11 18 28
50 Ton-, Bild-, und andere Datentrager
(einschl. DOWNLOAAS)....uiceueienreeerreiieecrrecreeereeeveeennes 6 3 4 5 6 8 12
51 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung
fiir Kultur, Sport, Camping U. A. .....coeveveverererrrinenenenes 9 1) 1) 3 7 10 31
52 Spielwaren und Hobbys... 14 4 8 8 15 21 29
53 Blumen und Garten... 15 5 8 11 17 20 27
54 HaUSHIEre..uveeeeeree et 15 9 9 11 15 20 24
55 Freizeit- und Kulturdienstleistungen. 61 23 35 47 60 77 119
56 Biicher. 10 6 6 8 10 11 20
57 Zeitungen, Zeitschriften u. A. . 20 9 13 18 22 25 32
58 sonstige VerbrauChSgUter.......cocuevervuereenerneeeeenereeeneennd 5 2 4 3 5 6 9
59 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur............ 3 / / ()] 3) (5) 8
60 Pauschalr@iSen.......ciccuieeeeeieeeeeeee e 65 (10) 23) 45 69 91 144
61 Bildungswesen 17 (4) (5) 14 25 43
62 Nachhilfeunterricht.. .o 1 / / / / 1) 3)
63 Gebiihren, KinderbetreUung......cceeveeeeeeneeeneeeneeenseennnes 16 4) 5) 13 24 41
64 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 31 58 93 122 178 287
65 Gaststattendienstleistungen......coceeeeeveeeiecrnecienneeneenne 91 26 45 66 90 122 191
66 Ubernachtungen.........c.cueevereeereeerereeeereeereseseeeseeesesenns 39 (5) 13) 28 32 55 96
67 Andere Waren und Dienstleistungen 82 32 43 62 88 102 160
68 Schmuck, UNTEN .ottt 7 1 3 4 7 10 17
69 sonstige personliche Gebrauchsgegenstdnde................. 8 2 4 6 9 10 17
70 Dienstleistungen fiir die Korperpflege......cccceoevvveevenennnes 19 8 12 18 21 24 31
71 Korperpflegeartikel und -gerate.......cceeeevveeeeneeeseencnnnenne 28 13 18 24 29 35 49
72 sonstige DienstleistuNgen.......coecevuveeeeciieeeeciieeeeecieeeees 20 8 6 11 22 23 45
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.4 nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte |Davon nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen
Nr. insgesamt [von ... bis unter ... Jahren
18 - 25 |25 -35 |35 - 45 |45 - 55 |55 -65 (6570 (70 -80 |80 u.
mehr
1 Erfasste Haushalte (Anzahl).......coveevueivveeiicneeinreereeeneeenns 7 646 100 767 1069 2036 1818 648 981 227
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000).....c.ccceeerueruereererrerennne 36 650 727 3712 4895 9020 8748 3096 5202 1250
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
3 Private Konsumausgaben 2375 1270 2019 2620 2712 2369 2338 2134 1837
4 Nahrungsmittel, Getrdnke, Tabakwaren.......cccccceeecveecruennens 326 162 271 366 387 320 322 283 234
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke... 285 140 240 329 339 273 276 248 210
6 alkoholische Getridnke, Tabakwaren u. A. .........ccocvevenene. 41 22) 31 36 48 47 46 35 24
7 Bekleidung und Schuhe 107 (69) 107 129 136 100 91 74 51
8 HerrenbekleiduNg.....ccveceeereeeeereerecreeceeeceeere e ere s 23 (13) 24 25 30 23 19 15 10
9 Damenbekleidung......coceeviierieeniieniieeceereeeeeeeeeieen 44 (38) 40 43 54 45 41 34 25
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren).. 7 / 10 21 10 3 4 2 /
11 sonstige Bekleidung und Zubehor. 9 (5) 11 11 11 8 7 6 5
12 Schuhe und Schuhzubehbr........... 21 12) 22 28 28 19 17 15 )
13 Reparaturen, Reinigung, Ausleihe........ccceeveeverieenennuennnd 2 / 1 1 2 2 3 2 @)
14 Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung..................... 856 494 704 894 917 869 873 854 791
15 Wohnungsmieten u. A. .....ccoevvevereevenennne 673 420 571 715 723 669 690 662 619
16 Energie 154 72) 119 154 164 159 163 158 152
17 Wohnungsinstandhaltung.......c..cceeeeevreeeeneereeeeenreeraennes 29 / 15 24 30 41 20 33 20)
18 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande...... 132 (54) 104 174 151 137 113 105 98
19 Mé&bel und Einrichtungsgegenstande........cccceeeervecueennen. 49 26) 48 54 63 57 30 32 (14)
20 Teppiche und elastische Bodenbeldge.........cceeveeeernenne. 3 / @) )] 3 3 (4) (5) /
21 Kiihl- und Gefriergerate.....coumneeveeneereeneereeeeeseeeeeeenens 2 / / / 2 ()] / / /
22 sonstige groRere Haushaltsgerate........oeveeveerervevevennene. 13 / 9) 28 10 12 ®) 13) )
23 kleine elektrische Haushaltsgerate.......ccoeeerveeerveeneennns 3 / 3 4 5 3 4 2 )]
24 HeIMEEXELEN . ceevveereecree ettt eerve v eenne 11 (4) 8 15 11 12 10 9 6
25 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 29 (11) 20 45 33 28 28 19 13
26 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiithrung..........c..cu...... 15 8) 12 17 17 14 15 13 11
27 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung..........cc......... 8 / ) 7 7 6 12 9 40)
28 Gesundheit 92 (15) 45 71 85 90 132 138 139
29 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cceveeeveerceereneenne 13 / 6 10 14 15 16 16 20)
30 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cooceeveeereeennnnen. 23 (10) 15 16 21 21 34 32 40
31 Dienstleistungen fiir die Gesundheit........cccecveevveervennnes 56 / 25 44 50 54 83 90 79
32 Verkehr 325 (158) 287 367 421 341 276 214 144
33 Kraftfahrzeuge (@Uch Leasing)......cceevereeevvereeneesuenenseenns 101 / 82) (103) 130 118 82) 70) /
34 Kraft- und Fahrrader (auch Leasing).. 7 / (5) (5) (14) ©) / / /
35 Ersatzteile und Zubehor................ 12 (5) 11 15 14 12 11 7 3)
36 Kraftstoffe und Schmiermittel.........covveerveeerreennnes 96 (52) 95 124 122 93 80 59 35
37 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrradern 36 (10) 25 37 46 40 37 28 23)
38 sonstige Dienstleistungen........cecceceeererrerrenuennens 27 (O] 19 34 38 27 22 15 12
39 Personen- und Giterbeforderung.....ccoeccveeeeecvveeeeccneeennne 45 (45) 49 48 58 43 39 32 27
40 Post und Telekommunikation 61 (57) 70 71 72 56 52 44 40
41 Telefone und Kommunikationsgeradte
€inschl. Reparaturen......ccueceeeeeeesenenrereeseereeeeeeeenens 4 / 6) 7 7 3 3) ) /
42 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation.......... 56 (53) 64 64 65 53 49 43 38
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.4 nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte |Davon nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen
Nr. insgesamt |von ... bis unter ... Jahren
18 - 25 |25 -35 |35-45 |45 —-55 |55 -65 (6570 (70 -80 |80 u.
mehr
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
43 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 248 126 209 274 287 238 262 228 171
44 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 2 / (4) (@) 3 2 1) (@) /
45 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und
-Wiedergabegerate......ccoinievieeeenieecieeeeereeee e e enenne 6 / 6) 6) 7 6 6) 6) /
46 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare
Fernsehempfangsgerdte, z. B. MP3- Player...........cc...... (@] / / / / / / / -
47 andere Gerate flir den Empfang, die Aufnahme und
Wiedergabe von Ton, Bild und TeXt.......cccceeeeeveevenrenens 1 / 1) 1 1 1 0) ) /
48 Foto-, Filmausriistungen und optische Gerite.................. 3 / @) 3) 4 2 2 1) /
49 Informationsverarbeitungsgerate und Software
(einschl. DOWNLOAAS)...cveverireierieereeeerevereseeeresresaeenns 13 9) 14 14 16 13 13 7 (5)
50 Ton-, Bild-, und andere Datentrager
(einschl. DOWNLOAAS).....icovvienreeerreieeecerecreeeveeeveeennes 6 (5) 8 9 8 5 5 3 (®)]
51 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung
fiir Kultur, Sport, Camping U. A. ....ocvevevevereveeerirerenenes 9 / 11 13 9 6 26 2 /
52 Spielwaren und Hobbys... 14 @) 18 25 15 11 11 10 9
53 Blumen und Gérten... 15 4) 7 14 15 16 20 18 16
54 HaUStIere...ueeeeeeeeeeeeeeee e, 15 ©) 14 18 21 14 13 8 (4)
55 Freizeit- und Kulturdienstleistungen. 61 (41) 62 75 74 55 52 48 36
56 Blicher. 10 @) 9 13 12 9 9 9 7
57 Zeitungen, Zeitschriften u. A. . 20 (5) 9 15 19 22 25 29 32
58 sonstige VerbrauchSglter......cccvvveereieeneeeeneenieenieenaeenn 5 3) 4 7 6 4 4 4 3
59 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur............ 3 - / 4) 5 ()] 6) 3) /
60 PaUSCRAIIEISEN...ueeeeeeeeee ettt e et ereee 65 / 38 54 73 70 67 79 48)
61 Bildungswesen 17 / 31 37 20 11 (4) 3) /
62 Nachhilfeunterficht......coeereerieeriereerieeeeeeereseseeennens 1 / / @) @) / / / -
63 Gebiihren, KinderbetreUung......eeeveeeeerreeeneeeneeesseeenns 16 / 31 35 18 11 ) (0] /
64  Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 (71) 114 138 148 129 138 114 86
65 Gaststadttendienstleistungen......oceevveeeeceeinceeeneeeneeennnen. 91 63) 86 100 102 89 95 76 65
66 Ubernachtungen.........c.cueeeveeereeerereeeereeereeereeeseseesesenns 39 / 28 39 46 40 43 38 20)
67 Andere Waren und Dienstleistungen 82 (43) 76 99 89 78 75 77 83
68 SChMUCK, URTEN..cviiticeeetecteceeete et ene e 7 (5) 10 7 9 6 7 4 3)
69 sonstige personliche Gebrauchsgegenstinde................. 8 6) 10 10 10 8 7 6 (4)
70 Dienstleistungen fiir die Korperpflege......cc.cceoeeeveeeenuennnss 19 ® 12 16 20 20 22 24 24
71 Korperpflegeartikel und -gerate........oeeveeeererenenenennens 28 (20) 30 36 34 26 23 20 17
72 sonstige Dienstleistungen.......cceceeeeveerreerneenneeeneeenneens 20 4) 15 29 17 19 16 23 34
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Laufende Wirtschaftsrechnungen
2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.5 nach dem Haushaltstyp

Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte [Davon nach dem Haushaltstyp
Nr. insgesamt |Allein- [davon Allein- |Paare |davon sonstige
leben- erzie- ohne mit Kind [Haus-
de Ménner [Frauen |hende? Kind (erm)? |halte?
1 Erfasste Haushalte (Anzahl).......coveevueevveiieneeineecreeeneeenns 7 646 2 055 804 1251 238 3970 2735 1235 1383
Hochgerechnete Haushalte (1 000)......coceeeveruereenuenerrenenne 36650 15307 5629 9677 1227 15627 10771 4856 4 489
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
3 Private Konsumausgaben 2375 1519 1549 1502 1821 2993 2843 3327 3296
4 Nahrungsmittel, Getrdnke, Tabakwaren.......c.cccccceeecveecrueenens 326 188 192 187 292 418 386 489 489
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getrdnke... 285 159 152 162 270 367 331 448 435
6 alkoholische Getrdnke, Tabakwaren u. A. ........cocoeveuvenne 41 30 39 24 22 50 55 41 54
7 Bekleidung und Schuhe 107 60 41 71 102 138 120 178 158
8 Herrenbekleidung.....coveceeeeueeeeereereceeceeeceeere e 23 11 26 2 6) 32 31 33 39
9 Damenbekleidung......coceevviierreenieeniieereereeeeeseeeeeenn 44 30 1) 47 41 51 52 50 65
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren).. 7 1 ) 1 19 14 3 39 5
11 sonstige Bekleidung und Zubehor. 9 5 3 6 10 11 10 14 14
12 Schuhe und Schuhzubehor........... 21 12 8 14 25 28 22 40 33
13 Reparaturen, Reinigung, Ausleihe........ccceeeeverieenennuennnd 2 1 2 1 )] 2 3 1 2
14 Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung..................... 856 631 624 635 709 1010 978 1083 1122
15 Wohnungsmieten u. A. .....ccocvveverevvenennne 673 504 494 510 566 791 763 853 865
16 Energie . 154 110 108 111 136 181 177 188 215
17 WohnungsinstandhaltUng.......c..cceeeevreeeeneereeeeenreereennes 29 17 21 15 ®) 39 37 41 42
18 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande...... 132 71 69 71 92 181 166 214 185
19 Mé&bel und Einrichtungsgegenstande........ccccceeeveecuennene 49 24 24 25 41 69 63 83 67
20 Teppiche und elastische Bodenbeldge.........cceeveeeuennenne. 3 (@) / ()] / 4 4 3 4
21 Kihl- und Gefriergerate.....coouneeveeneereeseerieeeeseeseeeeenens 2 / / / / 3) 3) / /
22 sonstige groBBere Haushaltsgerate........ovvevveereerreevennenen. 13 6 ©) @ / 13 13 14 35
23 kleine elektrische Haushaltsgerate.......ccoeeerveeerveeruennns 3 2 2 2 2 5 5 5 5
24 HeMEEXEIlTEN..cieeeieeeereeteeereet et 11 6 5 7 8 15 14 16 12
25 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 29 13 13 14 16 42 35 59 35
26 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung..................... 15 9 7 10 13 20 18 22 20
27 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung..................... 8 6 10 4 6) 10 10 11 6
28 Gesundheit 92 60 58 62 44 125 132 108 101
29 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit.........ccceeveereerennennee. 13 8 6 9 @) 17 19 13 20
30 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........ccocceeereevueennenes 23 16 14 17 12 29 33 21 27
31 Dienstleistungen fiir die Gesundheit.........cccveereevreeeennenne 56 36 38 36 (25) 78 80 74 54
32  Verkehr 325 170 217 143 168 424 405 465 550
33 Kraftfahrzeuge (@Uch Leasing).....ccceevvereeevvereeseeesuenenseenns 101 41) 63) @27 / 142 145 (133) 190
34 Kraft- und Fahrrdder (auch Leasing).. 7 (4) / / / 9 ) ®) (15)
35 Ersatzteile und Zubehor................ 12 6 9 3 (4) 16 15 19 19
36 Kraftstoffe und Schmiermittel........ccoceeveveeriueennnes 96 48 56 43 69 128 113 160 156
37 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrradern 36 21 27 17 17 48 46 51 57
38 sonstige Dienstleistungen.......ccvceeecveeneeeniveennnes 27 13 16 11 20 36 32 44 45
39 Personen- und Giterbeforderung.....ccceeeeveeeenveveenieennees 45 39 39 39 33 46 44 49 68
40 Post und Telekommunikation 61 46 49 44 66 68 62 81 84
41 Telefone und Kommunikationsgerate
€inschl. Reparaturen......ccueeeeeeeesenensereereeeeeeeeeenens 4 3 (4) ) (4) 5 4 8 7
42 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation.......... 56 43 45 42 61 63 58 73 77
Die Fufinoten folgen auf der zweiten seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.5 nach dem Haushaltstyp
Lfd. |Einnahmen und Ausgaben Haushalte |Davon nach dem Haushaltstyp
Nr. insgesamt [Allein- [davon Allein- |Paare |davon sonstige
leben- erzie- ohne mit Kind [Haus-
de Ménner [Frauen |hende® Kind (ern) 2 |halte’?
Durchschnitt je Haushalt und Monat in

43 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 248 157 157 156 175 321 306 353 326
44 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 2 @) (@) 1) / 3 3 4 3)
45 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und

-Wiedergabegerate......counieveeveenieeeeeeeere et 6 (4) 6) 3) / 8 8 @) 10
46 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare

Fernsehempfangsgerdte, z. B. MP3- Player...........c...... (@] / / / / ©) / 0) /
47 andere Gerate flir den Empfang, die Aufnahme und

Wiedergabe von Ton, Bild und TeXt.......cccceeeeeveevvenrennnes 1 1) 1) ) / 1 1 1 1
48 Foto-, Filmausriistungen und optische Geréte.................. 3 1) ()] ) / 4 3 5 5
49 Informationsverarbeitungsgerate und Software

(einschl. DOWNIOAAS)...cuevviveeerieererreereverenreeeesreseeenns 13 8 13 5 ®) 15 14 18 21
50 Ton-, Bild-, und andere Datentrager

(einschl. DOWNLOAAS).....iceuvrenrreerreieeecrrecreeereeeveeenns 6 4 6 3 5 7 5 11 9
51 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung

fiir Kultur, Sport, Camping u. A. ....ocoeveveveverererinerenenes 9 3 5 2 (5) 14 14 16 11
52 Spielwaren und Hobbys... 14 7 10 5 18 21 14 36 16
53 Blumen und Garten... 15 9 6 10 9 21 22 18 18
54 HaUSHIEre..uveeeeeree ettt 15 10 6 12 15 17 17 19 22
55 Freizeit- und Kulturdienstleistungen. 61 42 41 43 55 74 64 97 80
56 Biicher. 10 8 9 8 11 11 9 15 15
57 Zeitungen, Zeitschriften u. A. . 20 15 15 15 9 25 27 19 24
58 sonstige VerbrauChSgUter.......covevervuereenerneeneenereenneennd 5 3 3 3 8 6 4 10 6
59 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur............ 3 2 1) 3) / 4 4 3) 6)
60 Pauschalr@iSen.......ciccuieeeeeieeeeeeee e 65 38 31 42 24) 90 98 73 79
61 Bildungswesen 17 5 (5) 5 (26) 24 8 59 29
62 Nachhilfeunterricht......oeceecvenenenenereeeeeeeeeseseen 1 / / / (6) ()] / (©)] )]
63 Gebiihren, KinderbetreUung......cceeveeeeeereeenveenseeesseeennes 16 5 5) 5 (20) 23 8 56 27
64 Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 77 96 66 75 178 180 172 156
65 Gaststattendienstleistungen......coeevveerceinceeeneeeneeennnen. 91 57 75 47 58 121 121 120 110
66 Ubernachtungen.........c.cueevereeereeerereeeereeereseseeeseeesesenns 39 20 21 19 17) 57 59 52 47
67 Andere Waren und Dienstleistungen 82 53 41 60 72 107 99 124 98
68 SChMUCK, URFEN.c.eeiiieeiiieeeceeeeeeeeeeteeeee e 7 4 4 4 3) 9 9 10 9
69 sonstige personliche Gebrauchsgegenstdnde................. 8 5 3 6 7 11 10 14 10
70 Dienstleistungen fiir die Korperpflege.......c.cceoevvveevenennnes 19 14 7 18 14 24 27 19 21
71 Korperpflegeartikel und -gerate.......cceeeevveeeeneeeseencnnnenne 28 18 11 22 28 36 30 48 38
72 sonstige DienstleistuNgen.......coecevveeeeeiieeeeecieeeeeieeeens 20 13 17 11 20 27 24 34 19

1 Mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren. — 2 Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/-
innen. — 3 U.a. Haushalte mit Kind(ern) iiber 18 Jahren. Mehrgenerationenhaushalte. Wohngemeinschaften usw.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.6 nach Mietwohnung und Wohneigentum
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte insgesamt Davon in
Nr.
Mietwohnung ! Wohneigentum
1 Erfasste Haushalte (Anzahl).......coveevueivveeiicneeinreereeeneeenns 7 646 3413 4233
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)......ccceeeeeveeeerueecveneeenne 36 650 19703 16 947
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
3 Private Konsumausgaben 2375 1735 3120
4 Nahrungsmittel, Getrdnke, Tabakwaren.......cccccceeecveecruennens 326 269 393
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke... 285 232 347
6 alkoholische Getrdnke, Tabakwaren u. A. ......c.coceeveuvennne 41 37 47
7 Bekleidung und Schuhe 107 82 135
8 Herrenbekleidung.....veceveecveeecieeeieeccee e 23 17 30
9 Damenbekleidung.......cocveeerieeeenerieneereneeeeeeneecieennd 44 35 54
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren).. 7 5 10
11 sonstige Bekleidung und Zubehor. 9 7 11
12 Schuhe und Schuhzubehor........... 21 17 27
13 Reparaturen, Reinigung, Ausleihe........ccceeveeverieenennuennnd 2 2
14 Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung..................... 856 617 1133
15 Wohnungsmieten u. A. .....ccoevvevereevenennne 673 492 884
16 Energie 154 116 198
17 Wohnungsinstandhaltung........ccccveeeveeevieerieeeeieeeeeeeenenn. 29 9 52
18 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande...... 132 80 194
19 Mé&bel und Einrichtungsgegenstande........ccccceeeveeecuenneen. 49 28 74
20 Teppiche und elastische Bodenbeldge........cccevveruernenne. 3 2 4
21 Kiihl- und Gefriergerate.....coumneeveeneereeneereeeeeseeeeeeenens 2 1) 3)
22 sonstige grofRere Haushaltsgerate........cceeveeeveerceeennnenns 13 7 19
23 kleine elektrische Haushaltsgerdte.........ccccceeveeeenernennns 3 3 4
24 HEIMEEXEILEN..citeeieeeereeteeeteet et 11 7 15
25 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 29 15 44
26 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung..................... 15 12 19
27 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung.........c..c......... 8 5 12
28 Gesundheit 92 59 130
29 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cceveeeveerceereneenne 13 10 17
30 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........ccccceceveeveeeneens 23 17 29
31 Dienstleistungen fiir die Gesundheit........cccecveevveervennnes 56 32 83
32 Verkehr 325 218 449
33 Kraftfahrzeuge (@uch Leasing)......coceeueeererereeuerenrenuennens 101 54 157
34 Kraft- und Fahrrader (auch Leasing).. 7 6) 9
35 Ersatzteile und Zubehor................ 12 8 17
36 Kraftstoffe und Schmiermittel.......cccoceeeveenernennen. 96 67 129
37 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrradern 36 24 50
38 sonstige Dienstleistungen......ccccceveveecerneereennen. 27 17 39
39 Personen- und Giterbeforderung.....ccceeeeeveeeeeseveeseeennnees 45 43 48
40 Post und Telekommunikation 61 57 66
41 Telefone und Kommunikationsgeradte
einschl. Reparaturen.......ccecceevveeereeeneeenneeesneenseenenennne 4 4 5
42 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation.......... 56 53 61
Die FuBnoten folgen auf der zweiten seite dieser Tabelle.
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Laufende Wirtschaftsrechnungen

2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.6 nach Mietwohnung und Wohneigentum
Lfd. [Art der Ausgaben Haushalte insgesamt Davon in
Nr.
Mietwohnung * Wohneigentum
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
43 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 248 178 329
44 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 2 2 3
45 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und
-Wiedergabegerate......ccvvveervieeniieeniieenieesee e 6 5 8
46 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare
Fernsehempfangsgerdte, z. B. MP3- Player...........c...... ) ) )
47 andere Gerate flir den Empfang, die Aufnahme und
Wiedergabe von Ton, Bild und Text.....cecceevveerueennunennncd 1 1 1
48 Foto-, Filmausriistungen und optische Gerate..........c....... 3 3
49 Informationsverarbeitungsgerate und Software
(einschl. DOWNLOAAS).....icvueeerreerreeieecreecreeereeeaeeenns 13 10 16
50 Ton-, Bild-, und andere Datentrager
(einschl. DOWNLOAAS).....iceuvrenrreerreieeecrrecreeereeeveeenns 6 6 7
51 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung
fiir Kultur, Sport, Camping u. A. ....ocoeveveveverererinerenenes 9 4 14
52 Spielwaren und Hobbys... 14 11 18
53 Blumen und Garten 15 9 22
54 Haustiere 15 12 18
55 Freizeit- und Kulturdienstleistungen 61 48 75
56 Biicher. 10 9 12
57 Zeitungen, Zeitschriften u. A. .... 20 15 26
58 sonstige VerbrauChSgUter.......covevervuereenerneeneenereenneennd 5 4 6
59 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultu 3 2 5
60 PauSChalreiSen.....cuveereieeteeteeeee et 65 40 94
61 Bildungswesen 17 12 22
62 Nachhilfeunterricht 1 1) 1
63 Gebiihren, Kinderbetreuung... 16 12 21
64  Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen... 129 96 169
65 Gaststattendienstleistungen 91 69 116
66 Ubernachtungen.........c.cueevereeereeerereeeereeereseseeeseeesesenns 39 27 53
67 Andere Waren und Dienstleistungen 82 66 101
68 Schmuck, Uhren 7 6 8
69 sonstige personliche Gebrauchsgegenstande.. 8 7 10
70 Dienstleistungen fiir die Kérperpflege. | 19 15 23
71 Korperpflegeartikel und -gerate.......cceeeevveeeeneeeseencnnnenne 28 25 32
72 sonstige DienstleistuNgen.......coecevveeeeeiieeeeecieeeeeieeeens 20 14 27
1 Auch mietfreie Haushalte.
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2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.7 nach dem Geschlecht der Haupteinkommenspersonen
Lfd. |Art der Ausgaben Haushalte insgesamt Davon nach dem Geschlecht der
Nr. Haupteinkommenspersonen
weiblich mannlich
1 Erfasste Haushalte (Anzahl).......coveevueivveeiicneeinreereeeneeenns 7 646 2744 4902
2 Hochgerechnete Haushalte (1 000)......ccceeeeeveeeerueecveneeenne 36 650 15196 21 454
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
3 Private Konsumausgaben 2375 1861 2740
4 Nahrungsmittel, Getrdnke, Tabakwaren.......cccccceeecveecruennens 326 254 378
5 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getranke... 285 222 330
6 alkoholische Getrdnke, Tabakwaren u. A. ......c.coceeveuvennne 41 32 48
7 Bekleidung und Schuhe 107 88 120
8 Herrenbekleidung.....veceveecveeecieeeieeccee e 23 9 33
9 Damenbekleidung.......cocveeerieeeenerieneereneeeeeeneecieennd 44 48 41
10 Bekleidung fiir Kinder (unter 14 Jahren).. 7 4 10
11 sonstige Bekleidung und Zubehor. 9 8 10
12 Schuhe und Schuhzubehor........... 21 18 24
13 Reparaturen, Reinigung, Ausleihe........ccceeveeverieenennuennnd 1 2
14 Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung..................... 856 730 945
15 Wohnungsmieten u. A. .....ccoevvevereevenennne 673 580 739
16 Energie 154 132 169
17 Wohnungsinstandhaltung........ccccveeeveeevieerieeeeieeeeeeeenenn. 29 17 37
18 Innenausstattung, Haushaltsgerdte und -gegenstande...... 132 95 159
19 Mé&bel und Einrichtungsgegenstande........ccccceeeveeecuenneen. 49 36 58
20 Teppiche und elastische Bodenbeldge........cccevveruernenne. 3 2 4
21 Kiihl- und Gefriergerate.....coumneeveeneereeneereeeeeseeeeeeenens 2 ()] ()]
22 sonstige grofRere Haushaltsgerate........cceeveeeveerceeennnenns 13 8 16
23 kleine elektrische Haushaltsgerdte.........ccccceeveeeenernennns 3 3 4
24 HEIMEEXEILEN..citeeieeeereeteeeteet et 11 9 12
25 sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung......... 29 18 36
26 Verbrauchsgiiter fiir die Haushaltsfiihrung..................... 15 12 17
27 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung.........c..c......... 8 5 10
28 Gesundheit 92 68 109
29 Gebrauchsgiiter fiir die Gesundheit........cceveeeveerceereneenne 13 11 15
30 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheit........ccccceceveeveeeneens 23 19 26
31 Dienstleistungen fiir die Gesundheit........cccecveevveervennnes 56 39 68
32 Verkehr 325 210 406
33 Kraftfahrzeuge (@uch Leasing)......coceeueeererereeuerenrenuennens 101 50 138
34 Kraft- und Fahrrader (auch Leasing).. 7 (4) 9
35 Ersatzteile und Zubehor................ 12 6 16
36 Kraftstoffe und Schmiermittel.......cccoceeeveenernennen. 96 66 117
37 Wartung, Reparaturen an Kfz, Kraft- und Fahrradern 36 24 45
38 sonstige Dienstleistungen......ccccceveveecerneereennen. 27 18 33
39 Personen- und Giterbeforderung.....ccceeeeeveeeeeseveeseeennnees 45 42 48
40 Post und Telekommunikation 61 54 65
41 Telefone und Kommunikationsgeradte
einschl. Reparaturen.......ccecceevveeereeeneeenneeesneenseenenennne 4 3 5
42 Dienstleistungen fiir Post und Telekommunikation.......... 56 51 60
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2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
2.7 nach dem Geschlecht der Haupteinkommenspersonen
Lfd. [Art der Ausgaben Haushalte insgesamt Davon nach dem Geschlecht der
Nr. Haupteinkommenspersonen
weiblich mannlich
Durchschnitt je Haushalt und Monat in EUR
43 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 248 192 288
44 Tonempfangs-, -aufnahme- und -wiedergabegerite......... 2 1 3
45 Ton- und Bildempfangs-, -aufnahme- und
-wiedergabegerdte......coouverreeeeneniieneeeeee e 6 4 8
46 tragbare Bild- und Tonplayer, tragbare
Fernsehempfangsgerdte, z. B. MP3- Player.......c..cccc..... ) / )
47 andere Gerate flir den Empfang, die Aufnahme und
Wiedergabe von Ton, Bild und Text.....cccceevveerveennennncd 1 1 1
48 Foto-, Filmausriistungen und optische Gerate..........c....... 3 1 3
49 Informationsverarbeitungsgerate und Software
(einschl. DOWNLOAAS).....icouveenrreirreieeecreecreeereeereeennes 13 7 16
50 Ton-, Bild-, und andere Datentrager
(einschl. DOWNLOAAS).....icovvrenrreerreiieecrrecreecreeereeennes 6 5 7
51 sonstige langlebige Gebrauchsgiiter und Ausriistung
flir Kultur, Sport, Camping u. A. ....cocoeveveverereenrenenenenes 9 4 12
52 Spielwaren und Hobbys... 14 9 18
53 Blumen und Garten... 15 12 17
54 HaUSHIere..oeeeeeeeeeeeeeeeeee e 15 15 14
55 Freizeit- und Kulturdienstleistungen. 61 50 68
56 Biicher. 10 9 11
57 Zeitungen, Zeitschriften u. A. . 20 16 23
58 sonstige VerbrauChSgUter.......cocueeerveereeverneneenereeeneennd 5 4 6
59 Reparaturen fiir Freizeit, Unterhaltung und Kultur............ 3 3 3
60 PauSChalreiSen....ccvveereieeteeteeeeeee et 65 50 75
61 Bildungswesen 17 12 20
62 Nachhilfeunterricht.. . i 1 1) 1
63 Gebiihren, KinderbetreUung......cceeveeeeeeneeeneeenseeesneennnes 16 11 19
64  Gaststdtten- und Beherbergungsdienstleistungen............. 129 89 158
65 Gaststattendienstleistungen......coceeeeeveeneencnnienennieneenns 91 64 110
66 Ubernachtungen.........c.cueevereeereeerereeeereeereeereeereeesenenns 39 25 48
67 Andere Waren und Dienstleistungen 82 70 91
68 SchmUuck, UNTEN ittt 7 5 8
69 sonstige personliche Gebrauchsgegenstdnde................. 8 7 9
70 Dienstleistungen fiir die Korperpflege......ccccceoevvueevvencnnne 19 19 20
71 Korperpflegeartikel und -gerate.......oceeeeveeeveeneeeseenenneenne 28 25 30
72 sonstige DienstleiStuNgen.......ceeccvuveeeeecieeeeerieeeeecreee s 20 15 23
Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, Reihe 1, LWR 2014 53



	Titel
	Inhalt
	Vorbemerkung
	Glossar
	Andere Ausgaben
	Auf- und Abrundungen
	Ausgabefähige Einkommen und Einnahmen
	Fehlerrechnung
	Gebietsstand
	Haupteinkommensperson
	Haushalt, Haushaltsgröße
	Haushaltsbruttoeinkommen
	Haushaltsmerkmal
	Haushaltsnettoeinkommen
	Haushaltstyp
	Hochrechnung der LWR 2014
	Miete/Eigentümermietwert (unterstellte Miete)
	Mikrozensus
	Private Konsumausgaben
	Soziale Stellung der Haupteinkommenspersonen
	Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte(SEA)
	Teilmengen

	Ü1 Erfasste und hochgerechnete Haushalte sowie durchschnittliche Haushaltsgröße nach ausgewählten Merkmalen 2014
	Ü2 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte
	Ü2.1 Deutschland
	Ü2.2 Früheres Bundesgebiet ohne Berlin-West
	Ü2.3 Neue Länder und Berlin

	Ü3 Konsumausgaben privater Haushalte
	Ü3.1 Deutschland
	Ü3.2 Früheres Bundesgebiet ohne Berlin-West
	Ü3.3 Neue Länder und Berlin

	Schaubilder
	Struktur des Haushaltsbruttoeinkommens privater Haushalte 2014
	Struktur der Konsumausgaben privater Haushalte 2014

	Tabellen
	1 Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 2014
	1.1 nach der Haushaltsgröße
	1.2 nach der sozialer Stellung der Haupteinkommenspersonen
	1.3 nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
	1.4 nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen
	1.5 nach dem Haushaltstyp
	1.6 nach Mietwohnung und Wohneigentum
	1.7 nach dem Geschlecht der Haupteinkommenspersonen

	2 Konsumausgaben privater Haushalte 2014
	2.1 nach der Haushaltsgröße
	2.2 nach der sozialer Stellung der Haupteinkommenspersonen
	2.3 nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
	2.4 nach dem Alter der Haupteinkommenspersonen
	2.5 nach dem Haushaltstyp
	2.6 nach Mietwohnung und Wohneigentum
	2.7 nach dem Geschlecht der Haupteinkommenspersonen





